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Happy Birthday unserem Bürgermeister

HAPPY BIRTHDAY
Wir wollten nicht darauf  ver-
zichten Dir zum Geburtstag 
was zu dichten.  [...] 
Mehr auf  Seite 4

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
HAUSMANNSTÄTTEN
Am 1. Juli 2023 fand der erste 
Austro-Pop Abend in Haus-
mannstätten statt.[...] 
Mehr auf  Seite 26

SPATENSTICH FÜR NEUEN 
KINDERGARTEN
Am 17. Juli 2023 fand der feierli-
che Spatenstich für den Neubau 
des Hausmannstätter Kinder-
gartens statt. [...| 
Mehr auf  Seite 16

MAN LÄUFT IN 
HAUSMANNSTÄTTEN
Seit dem letzten Zeitungsartikel 
nahmen wieder einige unserer 
Laufclubmitglieder erfolgreich 
an verschiedensten Wettkämp-
fen teil.     [...] Mehr auf  Seite 34
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Eine Lösung für ALLE Anforderungen Wirtschaftlich, 
individuell ,flexibel, unkompliziert und planbar.

AGENTUR-ABO
NEU!

Jeder Unternehmer, jede Unternehmerin ist bestrebt, die 
Kosten – dazu zählen neben Aufwendungen für Büro, Per-
sonal etc, vor allem die Kosten für erfolgreiche Werbemaß-
nahmen, Social Medien, Öffentlichkeitsarbeit und vieles 
mehr, zum EINEN planbar zu machen und zum ANDEREN 
vernünftig zu budgetieren.
Wir sind eine junge, dynamische und kreative Werbeagentur, 
verstehen diese Anforderungen und haben daher mit unse-
rem IKU-AGENTUR-ABO eine effiziente Lösung für Unter-
nehmer und Unternehmerinnen konzipiert.
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Liebe Leserin, lieber Leser!
Ein wettermäßig sehr turbulenter 
Sommer neigt sich seinem Ende 
zu. Einige Starkregen- und Ha-
gelereignisse haben dazu geführt, 
dass, wie bereits im Mai, auch 
im Juli und im August der Fer-
bersbach im Bereich des Gene-
rationenparks, der als natürliches 
Rückhaltebecken fungiert, über die 
Ufer getreten ist. An dieser Stel-
le wiederum ein herzliches 
Dankeschön an die Mitglieder 

der Freiwilligen Feuerwehr Hausmannstätten und an unsere Ge-
meindemitarbeiter, die sofort nach den Alarmierungen zur Stel-
le waren und durch ihren Einsatz größere Schäden verhindern 
konnten. Danke! Der Kindergartenbau konnte pünktlich begon-
nen werden, die Bauarbeiten gehen zügig voran und wir freuen uns schon 
sehr auf  die Eröffnung unseres neuen Kindergartens im September 2024. 
Damit ist sichergestellt, dass jedes in Hausmannstätten wohnhafte Kind 
auch einen Platz im Kindergarten Hausmannstätten haben wird.
Vielleicht haben Sie den Artikel in der Kleinen Zeitung gelesen, in dem 
berichtet wurde, dass zwei Hunde vom Amtstierarzt in Hausmannstätten 
aus einer verwahrlosten Wohnung „gerettet“ und ins Tierheim gebracht 
wurden. Vermisst habe ich in diesem Artikel einige wichtige Hintergrund-
informationen und vor allem die Tatsache, dass einem Bewohner, der nicht 
mehr in der Lage war für sich selbst zu sorgen, durch den unermüdlichen 
Einsatz unserer Mitarbeiter im Gemeindeamt ein Heimplatz organisiert 
werden konnte. Ein herzliches Dankeschön gebührt einem aufmerksamen 
Nachbarn, der uns auf  die aktuelle missliche Situation (wir haben bei die-
ser Liegenschaft in der Vergangenheit schon mehrmals geholfen) überhaupt 
erst hingewiesen hat, woraufhin die Hilfsaktion der Gemeinde angelaufen 
ist: Ärztin, Polizei, Amtstierarzt und Rettung wurden gerufen und haben 
dafür gesorgt, dass der kranke Bewohner zuerst im LKH und dann im LSF 
aufgenommen wurde. Wir haben anschließend einen Platz im Pflegeheim 
in Vasoldsberg organisiert, wohin sogar einer der beiden Hunde von seinem 
Besitzer mitgenommen werden durfte. Unzählige Male ist ein Mitarbeiter 
der Gemeinde zum Haus gefahren, um die vom ehemaligen Bewohner be-
nötigten Utensilien zu holen und ins Pflegeheim zu bringen. 
Nicht immer haben solche Geschichten ein gutes Ende und da-
rum möchte ich Sie alle bitten, ein wenig genauer hinzusehen, 
wenn in Ihrer Umgebung ältere Menschen alleine leben und uns 
zu informieren, wenn Sie das Gefühl haben, dass es Ihrer Nachbarin, Ihrem 
Nachbarn nicht gut geht oder Sie schon länger kein Lebenszeichen vernom-
men haben.
Auch über andere positive Entwicklungen in unserem schönen Ort darf  
ich Sie informieren: Die Einreichplanung für den Bau des Kreisver-
kehrs im Bereich Fernitzer Straße – Dorfstraße – Hauptstraße 
konnte beauftragt werden. Die Kosten werden voraussichtlich zu je 
einem Drittel vom Land Steiermark, von SPAR Österreich und von der 
Gemeinde Hausmannstätten übernommen. Damit ist der Grundstein da-
für geschaffen, dass im Zentrum unseres Ortes ein SPAR-Markt errichtet 
werden kann. 
Die Planung des Busknotenpunktes mit Fahrradabstellanlage am Markt-
platz konnte in der Zwischenzeit ebenfalls in Angriff genommen werden 
– die Kosten dafür werden zu einem Großteil vom Land Steiermark über-
nommen.

Weniger positiv ist, dass sich in letzter Zeit leider die Beschwer-
den über die Nichteinhaltung der Rasenmähzeiten häufen. Bitte 
halten Sie sich daher an die wie folgt verordneten Zeiten: 
• Lärmbelästigende Gartenarbeiten sind alle im Garten anfallenden, 
 mit größerer Geräuschentwicklung verbundenen Arbeiten, insbeson-
 dere die Inbetriebnahme von Gartengeräten, motorbetriebenen 
 Rasenmähern, Motorsensen, Heckenscheren, Motorsägen, Kreis-
 sägen, Häckslern, Spritzgeräten oder vergleichbaren lärmerregenden 
 Geräten.
• Lärmbelästigende Gartenarbeiten dürfen nur von Montag bis Freitag 
 jeweils in der Zeit von 08:00 bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 19:00 
 Uhr und Samstag von 08:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 17:00 Uhr 
 durchgeführt werden. Die Vornahme solcher Arbeiten an Sonn- und 
 Feiertagen ist verboten.
• Land- und forstwirtschaftliche Tätigkeiten sowie Arbeiten der gewerb-
 lichen Gärtnereien und solche der kommunalen Betriebe im Rahmen 
 der Betreuung der öffentlichen Anlagen sind von dieser Regelung 
 ausgenommen. 

Übrigens: Die Nichtbefolgung der verordneten Zeiten stellt eine Verwal-
tungsübertretung dar und ist gemäß § 101c Abs. 1 Stmk. GemO 1967, 
LGBl. Nr. 115 i.d.F LGBl. Nr. 34/2020 mit einer Geldstrafe bis € 1.500,-- 
zu bestrafen.

Und wie schon in den letzten Ausgaben möchte ich wieder auf  
unsere Hilfsaktion „Hausmannstätten hilft“ hinweisen – falls 
Sie finanzielle Hilfe benötigen, so wenden Sie sich bitte direkt an 
mich oder an unser Bürgerservice.

Und gestatten Sie mir heute bitte ein paar Zeilen in eigener Sache. Ich 
möchte mich bei Vizebürgermeister Patrick Dorner und Amtsleiter-Stv. 
Petra Matzer ganz herzlich bedanken. Sie haben ein wundervolles Über-
raschungsfest anlässlich meines runden Geburtstages am Marktplatz orga-
nisiert. Danke allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Marktgemein-
de, allen Gemeinderätinnen und Gemeinderäten, die dieses Fest finanziert 
und damit für Speis und Trank gesorgt haben. Danke allen die gekommen 
sind - die Vereine, die Bünde, viele Vertreter von Firmen aus dem Ort; die 
Marktmusik hat gespielt, der Singkreis hat gesungen, Komponist Rudi Neu-
wirth hat für mich einen Bürgermeistermarsch komponiert, der von der 
Marktmusik uraufgeführt wurde. Viele Freunde und Bewohnerinnen und 
Bewohner waren da und haben mir mit Landeshauptmann Christopher 
Drexler, Landeshauptmann a.D. Hermann Schützenhöfer, Bezirkshaupt-
mann Andreas Weitlaner, Landesrätin Barbara Eibinger-Miedl und Nati-
onalratsabgeordneten Ernst Gödl zum Geburtstag gratuliert. Danke für die 
vielen Geschenke, die die Gratulanten mitgebracht haben – es war ein Tag, 
den ich nie vergessen werde und der mich tief  bewegt hat. Danke!

Ihnen allen, liebe Leserinnen und Leser, wünsche ich einen sonnigen Herbst 
und vor allem: bitte bleiben Sie gesund.
Herzlichst

Ihr DI Werner Kirchsteiger, 
Bürgermeister
(0664/760 82 25)

 Vorwort des Bürgermeisters
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Happy 
Birthday!
Wir wollten nicht darauf  verzichten
Dir zum Geburtstag was zu dichten. 
Stets bemüht um unser aller Wohl

brauchst Du trotzdem kein Paracetamol.
Du bist ein Mensch – mutig und fair 

und ein Visionär!
Du unterstützt uns in allen Belangen,

seien es noch so komplizierte Unterfangen. 
Lange Rede, kurzer Sinn

Du bist für uns ein wahrer Gewinn!
Unser Gedicht ist nicht gerade hohe Kunst,

denn davon haben wir wenig Dunst.
Doch kommt’s von Herzen, glaube uns!

Wir wüschen Dir alles Gute zum Geburtstag 
und viel Glück für das kommende Lebensjahr!

Deine Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
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Aus dem legendären Brückenwirt (seit 
1850), wo einst unzählige Feste gefeiert wur-
den, ist das Beherbergungsunternehmen 
ApartmentHAUSmannstätten entstanden.
Das Angebot umfasst Hauptmietwohnun-
gen ebenso wie verschiedenste Apartment-
größen von Studios mit 25m² und Suiten mit 
40m² bis zu Ferienwohnungen von 50-85m². 
Der Betrieb erfüllt eine wichtige Funktion 
bei der Unterbringung der im Land drin-
gend benötigten Facharbeitskräfte aus aller 
Welt. Gleichzeitig besteht die Möglichkeit 
speziell für Heimurlaube, Besuche und Fei-
erlichkeiten angereiste Gäste unterzubrin-
gen. Die über 30 Wohneinheiten verteilen 
sich auf  die 5 Gebäude der Anlage. Auf  
dem ein Hektar großen grünen Areal mit 
zahlreichen Bäumen und Blühpflanzen la-
det hier vieles zum Verweilen ein.

Nach den der Pandemie geschuldeten He-
rausforderungen war das Jahr 2022 mit ca. 
7000 Nächtigungen wieder ein sehr erfolg-
reiches. 

Seit Jahren werden gezielt Schritte gesetzt, 
um die Umweltfreundlichkeit und Energie-
autonomie des Unternehmens zu stärken. 
Zusätzlich zu einer thermischen Solar-
anlage, einem reaktivierten, hauseigenen 
Brunnen und der Regenwasserzisterne, die 
Apartments sowie die Grünanlagen mit 
Wasser versorgen, wurde in eine Photovol-
taikanlage mit Speicher investiert, um einen 
Großteil der Stromversorgung selbständig 
decken zu können. Weiters wird 2024 der 
Umstieg von Gas- auf  Nahwärmeheizung 
vollzogen. Eine stetig wachsende Radflotte 
steht den Gästen im Sinne grüner Mobilität 
zur Verfügung.
Diesen Weg eines nachhaltigen Beherbungs-
betriebes wird auch die nächste Generation 
des Familienbetriebes beschreiten.

BETRIEBSPRÄSENTATION 
apartmentHAUSmannstätten
Hühnerbergstraße 25, 25a - 25d
8071 Hausmannstätten 
Mail: info@aph25.com 
www.aph25.com

 TRADITION & INNOVATION

 apartmentHAUSmannstätten
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Ultraschnelles Glasfaser-Internet 
für Hausmannstätten.

Wir beraten Sie gerne in einem individuellen Gespräch  
zum  Glasfaser-Anschluss für Ihr Zuhause.

Ihr persönlicher Berater:
Patrick Menhardt 

 0664 / 784 10 018
 patrick.menhardt@oegig.at

Jetzt zum Aktionspreis von € 299 bestellen!

Jetzt bestellen unter  
www.oefiber.at/hausmannstaetten
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Weitere Informationen  
finden Sie 

auf unserer Homepage unter 
www.awv-graz-umgebung.at 

Gerne beantworten wir Ihre Fragen  
auch telefonisch!  

Sie erreichen uns unter der Nummer  
0316 680040. 

 
Die Abfallberaterinnen  

des Abfallwirtschaftsverbandes  
Graz-Umgebung 

Irene Freiberger, AWV GU 2023 

Unbegrenzt und unendlich oft recycelbar! 
Was wäre die Umwelt ohne Glas? 

 Der Steirische Wein setzt auf 
Wiederbefüllung! 
 

Die Steiermarkflasche - erkennbar 
am Steirischen Panther unter dem 
Flaschenhals - ist eine pfandlose 
wiederbefüllbare Flasche. Geben 
Sie Ihre leeren Steiermarkflaschen 
inklusive Schraubverschluss in 
SPAR-Märkten beim Leergutauto-
mat oder bei den teilnehmenden 
Partnerbetrieben zur Wiederbefül-
lung zurück. Damit wird 96% der 
für die Herstellung von neuen Fla-
schen erforderlichen Energie ein-
gespart. 
Alle Rücknahmestellen finden sie 
hier: www.steiermarkflasche.at 

Tipp: Gläser vom Bauernmarkt 
 

Auf Bauernmärkten werden Gläser 
und Flaschen oft von den Marktbe-
schickern wieder zurückgenommen. 
Fragen Sie nach, falls Sie Aufstriche, 
Joghurt, Säfte, Honig, Essig usw.  
regelmäßig in Gläsern auf dem Bau-
ernmarkt einkaufen.  

In Österreich werden pro Jahr über 270.000 Tonnen Glas recycelt. So wer-
den aus Abfall wertvolle Rohstoffe, die unbegrenzt und unendlich oft recy-
celbar sind. Und das ohne Qualitätsverlust. Damit trägt Glas wie kein ande-
rer Werkstoff zur nachhaltigen Kreislaufwirtschaft bei. In Österreich werden 
über 80% aller Glasverpackungen recycelt. Das vermeidet nicht nur Müll 
und schont Ressourcen, sondern spart auch Energie: Denn Altglas lässt sich 
mit weniger Energie einschmelzen als die natürlichen Primärrohstoffe 
Quarzsand, Kalk, Soda und Dolomit. Dabei werden 30% Energie und 70%  
CO2-Emissionen eingespart. 

Glas ist nicht gleich Glas 

Damit das Recycling gelingen kann, ist die 
richtige Trennung entscheidend. Denn ver-
schiedene Glasprodukte haben verschiedene 
chemische Zusammensetzungen. Eine Vermi-
schung führt zu Problemen in der Glasschmel-
ze und erschwert das Recycling. Daher dürfen 
in den Glascontainern nur VERPACKUNGEN 
aus Glas entsorgt werden.  

Wie aus alten Glas-Verpackungen neue entstehen  

In Österreich gibt es drei Glaswerke, die Glasverpackungen recyceln, darun-
ter die Stölzle Oberglas GmbH in Köflach. Dort gelangt das noch mit Fremd-
stoffen verunreinigte Altglas getrennt nach Bunt - und Weißglas per Förder-
band zur Sortierung. Anfangs werden eisenhaltige Fremdstoffe mittels Über-
bandmagnet ausgeschieden und bei der darauffolgenden händischen Vorsor-
tierung werden grobe Verunreinigungen wie Restmüll, Keramik, Porzellan, 
oder Bleikristall entfernt. Dann wird das Glas in einem Walzenbrecher auf 
die für die Sortierung optimale Korngröße zerkleinert. Es werden lose Dinge 
wie Papiere, Schnüre usw. abgesaugt und Nichteisenmetalle mittels Wirbel -
stromabscheider entfernt. Sensorgestützte Sortiermaschinen scheiden noch-
mals Keramiken und Fehlfarben aus und erst nach einer abschließenden 
Qualitätskontrolle wird das aufbereitete Glas zur Produktion von neuen 
Glasverpackungen verwendet. So schließt sich der Kreis.  

Informationen rund um das Vermeiden, Trennen, Sammeln und Re-
cyceln von Verpackungen gibt es auf: www.oesterreich-sammelt.at. 

Das ist wichtig! 
 

 Weiß- und Buntglas trennen: 
Zum Weißglas gehören nur völlig 
farblose Glas-Verpackungen, 
auch leicht gefärbte kommen 
zum Buntglas. 

 Keine anderen Materialien 
zum Altglas geben: Kunststoff, 
Keramik, Metall, Verschlüsse 
und andere Abfälle in die dafür 
vorgesehene Sammlung geben. 

 Glas nicht unnötig zerschla-
gen: Je kleiner die Scherben, 
desto schwieriger das Aussortie-
ren von Fremdstoffen. 

 Ruhezeiten beachten: Nehmen 
Sie Rücksicht beim Glasentsor-
gen. Vermeiden Sie Lärmbelästi-
gung! 
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 Schneeräumung (Winterdienst)
Die Eigentümer von Liegenschaften in 
Ortsgebieten, ausgenommen die Eigen-
tümer von unverbauten land- und forst-
wirtschaftlich genutzten Liegenschaften, 
haben dafür zu sorgen, dass die entlang 
der Liegenschaft in einer Entfernung von 
nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem öf-
fentlichen Verkehr dienenden Gehsteige 
und Gehwege einschließlich der in ihrem 
Zuge befindlichen Stiegenanlagen ent-
lang der ganzen Liegenschaft in der Zeit 
von 6.00 bis 22.00 Uhr von Schnee und 
Verunreinigungen gesäubert sowie bei 
Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist ein 
Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist 
der Straßenrand in einer Breite von 1 m 
zu säubern und zu bestreuen. Die gleiche 
Verpflichtung trifft Eigentümer von Ver-
kaufshütten.
Bitte beachten sie, dass sich im Schadens-
fall Haftungsansprüche ergeben können.

Im Zuge der Durchführung des Winter-
dienstes auf  öffentlichen Verkehrsflächen 
kann es aus arbeitstechnischen Gründen 
vorkommen, dass die Straßenverwaltung 
Flächen räumt und streut, hinsichtlich 
derer die Anrainer/Grundeigentümer 
im Sinne der vorstehend genannten bzw. 
anderer gesetzlicher Bestimmungen selbst 
zur Räumung und Streuung verpflichtet 
sind.
Die Marktgemeinde Hausmannstätten 
weist ausdrücklich darauf  hin, dass
• es sich dabei um eine unverbindliche  
 Arbeitsleistung der Marktgemeinde  
 Hausmannstätten handelt, aus der  
 kein Rechtsanspruch abgeleitet 
 werden kann;
• die gesetzliche Verpflichtung sowie die 
 damit verbundene zivilrechtliche 
 Haftung für die zeitgerechte und 
 ordnungsgemäße Durchführung der 

 Arbeiten in jedem Fall beim 
 verpflichteten Anrainer bzw. 
 Grundeigentümer verbleibt;
• eine Übernahme dieser Räum- und 
 Streupflicht durch stillschweigende 
 Übung im Sinne des § 863 
 Allgemeines Bürgerliches Gesetzbuch 
 (ABGB) hiermit ausdrücklich 
 ausgeschlossen wird.

Die Marktgemeinde Hausmannstätten er-
sucht um Kenntnisnahme und hofft, dass 
durch ein gutes Zusammenwirken der 
kommunalen Einrichtungen und des pri-
vaten Verantwortungsbewusstseins eine si-
chere und gefahrlose Benützung der Geh-
steige, Gehwege und öffentlichen Straßen 
im Gemeindegebiet möglich ist.

Sträucher an der Grundstücksgrenze

Die Anlagen zur Beseitigung der Nieder-
schlagswässer (Schlamm- bzw. Sandfän-
ge, Absetzschächte, Sickerschächte, Si-
ckermulden u dgl.) sind in regelmäßigen 
Abständen, mindestens jedoch einmal 
jährlich und nach jedem größeren Regen-
ereignis auf  ihre Funktionsfähigkeit zu 
prüfen und von anlagerndem Material zu 
befreien, sodass ein ungehinderter Abfluss 
und somit die Funktion der Anlagen dau-
erhaft sichergestellt bleibt.

Haben Sie Hecken, Sträucher und Bäu-
me, die von Ihrem Grundstück in den öf-
fentlichen Verkehrsraum ragen könnten? 

Gemäß § 91 der Straßenverkehrsord-
nung 1960 – StVO. 1960 müssen Bäume, 
Sträucher, Hecken und dergleichen bis 
zur Grundgrenze abgeschnitten werden, 
wenn durch sie die Verkehrssicherheit be-
einträchtigt wird. 

Gemäß Verordnung der Marktgemeinde 
Hausmannstätten, müssen lebende Zäune 
von der Nachbargrundgrenze mindestens 
75 cm entfernt sein und dürfen eine Höhe 
von zwei Metern nicht überschreiten.

Wartung 
Niederschlagswasser-
beseitigungsanlagen

Der regelmäßige Rückschnitt ist Pflicht 
für die Grundstücksbesitzer. Nur so kann 
eine Behinderung für u.a. Rettungs-, 
Ver-, Entsorgungs-, und Straßenreini-
gungsfahrzeuge vermieden werden. 
Bitte beachten Sie, dass sich im Schadens-
fall Haftungsansprüche ergeben.
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Bewahren wir uns den Mut 
zum Nichtstun 
Bewahren wir uns fallweise im Jahreslauf  den Mut zum Nichtstun und zur Planlosigkeit.
So können wir unsere Kreativität steigern und unsere Erholung verbessern. Befreien wir uns 
vor der eigenen Heftigkeit und bedenken, wir alle benötigen die Liebe der anderen. Unser 
Dasein hängt von der Nächstenliebe der Mitmenschen ab, die von der Liebe Gottes getra-
gen wird, die allein unsere Welt zusammenhält und uns hindert kopfüber in den Abgrund 
des ewigen Nichts zu fallen. Es ist daher wichtig, dass wir uns täglich in einen guten mentalen 
Zustand versetzen. Um dies zu erreichen können uns Fragen helfen die wir uns selber stellen. 
Fragen wir uns beim Aufstehen: Worauf  freue ich mich heute ganz besonders? Fragen wir 
uns beim Schlafengehen wofür bin ich heute dankbar? Ein jeder kann es erleben, wie gut es 
tut, einmal nur so da zu sitzen auf  einem ruhigen Platz und in sich hinein zu hören, einfach 
die Seele baumeln lassen und nichts tun. Einfach Zeit für sich zu haben.
Überlegen sie, wie viel Zeit sie im Alltag für andere Menschen aufbringen und oft kaum 
Zeit haben sich zu begegnen. Da sie manchmal Gefahr laufen sich selbst zu verlieren, sich 
selbst ein Fremder zu werden. Nun halten sie sich untätig auf  einem Platz der Ruhe auf  und 
bekommen bunte Lebenskraft mit der sie daran gehen können die Welt ein wenig positiver 
zu machen. 
Jedoch kann ich meine Persönlichkeitsentfaltung behindern, indem ich immer mehr arbeite 
um mehr zu verdienen, oder ich verlerne durch ständige Vergleiche, das Eigene zu schät-

Hofrat Dr. Manfred Glawogger
Vormals Leiter der Kulturabteilung des 
Landes Steiermark. Nun seit vielen Jahren 
Trainer für Persönlichkeitsentfaltung. 

zen. Im Beruf, im Alltag und auch in der Familie wird immer mehr Flexibilität abverlangt und wir müssen uns in kürzester Zeit auf  neue 
Lebenssituation einstellen.
Denken wir daher an unsere Begabungen und an alle individuellen Möglichkeiten, um gestalten zu können und stabiler und flexibler zu 
werden für die Schwierigkeiten des Lebens.

Hier und jetzt spielt sich das Leben ab!
Deshalb ist es wichtig, den Moment, das Jetzt, den Augenblick mit voller Kraft zu erleben. Alles ist im Augenblick enthalten. Vergangenheit 
wie Zukunft, denn die Vergangenheit ist die Ursache für die Gegenwart und die Gegenwart ist die Ursache für die Zukunft. Daher ist es 
sinnvoll sich nicht ständig an die Vergangenheit zu klammern oder sich um die Zukunft Sorgen zu machen. 
In diesem Zusammenhang können wir uns auch die Frage von Meister Eckhart vergegenwärtigen: „Was ist die wichtigste Stunde des Ta-
ges?“ – „Immer die gegenwärtige“.

a018-020-90x60 folger.pdf   1   15.01.2020   12:03:16
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Funk-Alarmanlage 
€ 1.200,00 

 inkl. Montage & 20% MwSt.

SiS  FIRMENGRUPPE
A-8501 Lieboch, Industriestraße Süd 2

T: +43 (0) 5 7079 0
office@sis.at

ANGEBOTAlles können,
ein Konto.

spark7 – das modernste Jugendkonto Österreichs.

spark7.com/stmk

BeiKontoeröffnung:Walker Rucksack*+s Unfall-Schutz im 1. Jahrgratis*

Symboldarstellung

* Aktion gültig vom 1.8. bis 31.10.2023 für alle Jugendlichen, die bis zum 19. Geburtstag ein 
kostenloses spark7 Konto bei der Steiermärkischen Sparkasse eröffnen (bei unter 14-jähri-
gen ist die Unterschrift der gesetzlichen Vertreter:in notwendig). Walker Rucksack erhältlich 
solange der Vorrat reicht. s Unfall-Schutz im 1. Jahr gratis (Gutschrift der Jahresprämie im 
November 2023), danach € 4,99 Monatsprämie. Gilt nur für Neuabschlüsse s Unfall-Schutz 
der WIENER STÄDTISCHE Versicherung AG Vienna Insurance Group, die von Erste Bank und 
Sparkassen vermittelt wurden und in Kombination mit einem spark7 Konto. Barablöse oder 
Kombination mit anderen Aktionen sind nicht möglich.

spark7_Rucksackaktion2023_95x138.indd   1spark7_Rucksackaktion2023_95x138.indd   1 21.07.2023   08:53:5021.07.2023   08:53:50

 Kleine Beiträge - große Wirkung
Österreich ist, trotz aller Krisen, ein sehr 
sicheres und lebenswertes Land. Unser 
Rechtssystem stellt ein Leben in und mit vie-
len Freiheiten sicher, das Bildungssystem steht 
für jedem in unserem Land offen, das Gesund-
heitssystem ermöglicht Zugang zur Medizin, 
Pflege und Therapie. Klar, dort und da gibt 
es Verbesserungspotential. Klar ist aber auch, 
dass wir als Zivilgesellschaft eine Verantwor-
tung für ein gelungenes Miteinander tra-
gen. Nur so war es, ist es und wird es weiter 
möglich sein, sich in Krisen- und Katastro-
phensituationen darauf  verlassen zu können, 
dass die Freiwillige Feuerwehr bei Unfällen, 
Brand- und Hochwassereinsätzen unsere 
Existenzgrundlage sichert und beschützt, dass 
Kriseninterventionsteams in Zeiten größter 
Verzweiflung und Not persönlich zur Seite ste-
hen oder dass bei medizinischen Notfällen der 
Rettungsdienst rund um die Uhr für unser ge-
sundheitliches Wohlergehen im Einsatz steht. 
Jede und jeder von uns kann und soll ihren 
bzw. seinen Beitrag leisten. Unterstützen Sie 

die (freiwilligen) Einsatzorganisationen dabei, 
unser gemeinsames Miteinander und unser 
Land weiterhin sicher und lebenswert zu er-
halten. Es sind oft nur Kleinigkeiten die große 
Wirkung haben!
• Haben Sie schon mal überlegt, ob Ihre
Hausnummer auch von Weitem und in der 
Dämmerung gut sichtbar ist? Alte Schilder 
sind oft verblasst oder überwachsen, andere 
wiederum an schlecht einsehbaren Positionen 
montiert. Gerade in Notfallsituationen ist es 
für uns wichtig, den richtigen Einsatzort rasch 
zu finden.
• Haben Sie in Ihrer Wohnung bzw. Ihrem 
Haus einen Rauchmelder montiert? Nur 
rechtzeitig gewarnt kann man sich im Brand-
fall in Sicherheit bringen. Gerade die Rauch-
entwicklung stellt dabei ein erhebliches Le-
bensrisiko dar! Bei der Gelegenheit könnten 
Sie Ihren Feuerlöscher überprüfen (lassen).
• Wann haben Sie zuletzt Ihre „Autoapothe-
ke“ überprüft? Ist sie da, wo sie sein soll? 
Ist sie vollständig und sind die Ablaufdaten 

noch nicht überschritten? Sie sorgen sich, 
dass sie im Falle des Falles nicht wissen, wie 
Sie reagieren sollen? Das Rote Kreuz bietet 
regelmäßig Erste-Hilfe-Kurse auch in Ihrer 
Nähe an und vermittelt Ihnen auf  einfache 
Weise, wie einfach es ist zu helfen.
• Zu guter Letzt, so einfach die Frage klin-
gen mag, so wichtig ist sie! Können Sie oder 
Ihre Kinder und Enkelkinder (ausreichend 
gut) schwimmen? Der Sommer 2023 hat ös-
terreichweit wieder auf  sehr tragische Weise 
gezeigt, wie wichtig echte Schwimmkompe-
tenzen sind. 

Ich hoffe Sie hatten einen schönen und erhol-
samen Sommer und waren von keinen Kri-
sen- oder Notfallsituationen betroffen. Weil 
sich auch Unfälle nicht immer vermeiden 
lassen: durch kleine eigene Beiträge lassen sich 
die Auswirkungen oft erfolgreich meistern. 
Helfen Sie uns, damit wir gut helfen können. 
Danke! 



TAGESGESCHEHEN - WAS GIBT ES NEUES

1993 wurde der Hospizverein Steiermark – 
mit 44 Ehrenamtlichen und drei Teams in 
Graz, Bad Aussee und Hartberg – gegründet. 
Heute ist der Verein steiermarkweit auf  32 
Teams und über 800 ehrenamtliche Mit-
arbeiterInnen angewachsen und hat sich 
als unverzichtbare Einrichtung im Dienst 
der Menschlichkeit etabliert. Die Hospiz-
mitarbeiterInnen spenden ihre Freizeit für 
Menschen in ihrer letzten Lebensphase 
und auch deren Angehörige. Sie sind für 
sie da, hören zu, gehen ein Stück des We-
ges mit und helfen mitzutragen. Ehren-
amtlich und kostenlos!

Anlässlich des 30-Jahres-Jubiläums des 
Hospizvereins Steiermark gratuliert das 
ganze Land und sagt Danke! Mit 30 Dan-
kes-Aktivitäten für die Ehrenamtlichen 
quer durch die Steiermark, wobei jede 
Veranstaltung von prominenten PatIn-
nen unterstützt wird. Eine dieser 30-Jah-
res-Aktivitäten fand nun auch in Haus-
mannstätten unter dem Titel: „Dolce Vita 

 HAUSMANNSTÄTTEN GRATULIERT DEM

 Hospizverein zum 30er!
in Hausmannstätten“ statt.
Am 22. Juni konnten unsere ehrenamtli-
chen HospizmitarbeiterInnen einmal das 
süße Leben mit allen Sinnen erleben – 
bei einem gemeinsamen Nachmittag mit 
Hospizpaten NRAbg. Ernst Gödl und 
Bgm. Werner Kirchsteiger.
Mitten im Grünen, im Generationenpark, 
erklärte der Bienenexperte und Bio-Imker 
Christian Suppinger die Welt der Bienen. 
Dabei gab es viel Spannendes über die-
se wichtigen Nützlinge zu erfahren und 
mehr als nur Honig - vom erfrischenden 
Honig-Zitronen-Drink über Propolis oder 
Met bis zum Wunderelexir „Bio-KraftBie-
ne“– zu verkosten. Zusätzlich erhielt jede 
TeilnehmerIn ein süßes Überraschungs-
paket mit ausgewählten Bienenerzeugnis-
sen für zuhause.
Zum Abschluss lud Bürgermeister Werner 
Kirchsteiger noch zu einem gemeinsamen 
Abendessen ins Italo-Restaurant Terra&-
Mare, wo das Dolce Vita in Hausmann-
stätten weiterzelebriert wurde.

Vielen herzlichen Dank für diesen wun-
derbaren gemeinsamen Tag und die große 
Wertschätzung!
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 Gemeinde-Senioren-Ausflug 2023
Am Freitag, 18.8.2023, fand wieder der all-
jährliche Ausflug für unsere Seniorinnen und 
Senioren statt.
Gut gelaunt fuhren wir bei traumhaft 
schönem Wetter mit dem Bus in die Süd-
ost-Steiermark. Gleich nach der Ankunft 
beim Wochenendhaus meiner Eltern,  in 
Hof  bei Straden, starteten wir mit einem 
Spaziergang durch den kühlen Wald bis 
zum Weingarten mit Kellerstöckl am Ro-
senberg. 
Auch unser Bürgermeister DI Werner 
Kirchsteiger und seine Gattin Anneliese 
waren natürlich mit dabei und es gab die 
Möglichkeit, begleitet von kühlen Geträn-
ken und Knabbereien, über verschiedens-
te Themen zu plaudern. Beschwingt ging 
es wieder zurück zum Haus mit Weinkel-
ler und kühler Weinlaube. Dort gab es 
köstliche Bratwürste zur Stärkung. 
Als Überraschung wurde von meinem 
Vater, Seniorenbundobmann und Ex-Ge-
meinderat Rudi Neuwirth, die Steirische 
ausgepackt und flott aufgespielt. Ein herz-
liches Dankeschön für alles!
Mit Kuchen und Kaffee ging ein gemüt-
licher Nachmittag zu Ende. Es ist immer 
wieder schön zusammenzukommen und 
Zeit miteinander zu verbringen! 
Auf  ein Wiedersehen bei unseren nächs-
ten Gemeinde-Senioren-Treffen (immer 
montags, ab 14 Uhr in der Bäckerei Stei-
ner) freut sich Gemeinderätin Roswitha 
Baumgartner-Neuwirth.

24h Betreuung – Beste Versorgung in Ihrem Zuhause.
Ihre Vorteile
* Deutschsprechende lettische und kroatische Betreuer/innen
* Betreuung über einen längeren Zeitraum
* Schnell und unkompliziert, individuell auf Ihre Wünsche abgestimmt
* Erledigung der gesamten Dokumentation
Für ein kostenloses persönliches Erstgespräch sind wir erreichbar:
Tel. +43 664 2600 858
Tel. +43 664 8654 796
Nähere Informationen: www.achtsam-im-alter.at , office@achtsam-im-alter.at
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             Wir Kinder sporteln für Kinder in Not 

Infos/Rückfragen:   https://www.extrazeit.at/spendenlauf/ 

konrad.hamm@bildungscampus-hausmannstaetten.at

                             Sportlich Gutes tun: 
Der Pflichtschulcluster Hausmannstätten läuft 

für den guten Zweck! 
Der Benefizlauf findet am 20.11.2023 im Generationenpark Hausmannstätten statt! 
 
Hausmannstätten, Herbst 2023. – Die Schülerinnen und Schüler des 
Pflichtschulclusters Hausmannstätten werden sich sportlich für ein soziales Anliegen 
engagieren und bei der Laufaktion „Jeder Meter zählt“ von SOS-Kinderdorf 
mitzumachen. Der Lauf geht am Montag, dem 20. November, im Generationenpark 
Hausmannstätten über die Bühne. Startschuss ist um 10:00. 
 

Jeder Meter hilft  
Es geht darum, gemeinsam zu laufen und dabei möglichst viele Meter zu sammeln. 
Für die Laufaktion suchen die Schülerinnen und Schüler Sponsoren wie Eltern, 
Freunde, Firmen etc., die pro gelaufener Runde bzw. Kilometer einen vereinbarten 
Betrag für das SOS-Kinderdorf spenden. 
 

Echte Erfolgsstory der letzten Jahre! 
Knapp 25.000 Kinder und Jugendliche haben in den letzten Jahren mehr als 75.000 
Kilometer zurückgelegt und so über 270.000 Euro für verschiedene Projekte von SOS-
Kinderdorf gesammelt. Wie Schulklassen soziales Engagement und sportliche 
Betätigung verknüpft haben kann auf www.sos-kinderdorf.at/jedermeterzaehlt nach-
gelesen werden. 
 

Firmen und Privatpersonen als Sponsoren werden noch gesucht!  
Wer die Laufaktion für die gute Sache unterstützen möchte, meldet sich bitte 
bei mir konrad.hamm@bildungscampus-hausmannstaetten.at, Lehrer vom 

Pflichtschulcluster Hausmannstätten. 
 

Wir freuen uns über jede Form der medialen Unterstützung, durch Ankündigung und 
Berichterstattung, die uns hilft Sponsoren für die Laufaktion zu finden und sie damit 
hoffentlich zu einem großen Erfolg werden zu lassen. 

Mit sportlichem Gruß 
 
 
 
 

 
 
 
 

Konrad Hamm
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Wie schnell doch die Zeit vergeht. Der Herbst 
steht vor der Tür und es gibt wieder viele 
Neuerscheinungen auf  dem Buchmarkt, die 
wir auch anbieten. ÖFFNUNGSZEITEN

Montag 16:00 –  19:00 Uhr
Dienstag 7:30  –  9:30 Uhr
Mittwoch 16:00 –  19:00 Uhr

Neuvorstellungen:

GEMEINDEBÜCHEREI

Liebe Bücherfreunde!

FÜNF SOMMER MIT DIR
Carley Fortune  
Ein Debüt voller Nostalgie 
und Herz. So wie wir uns 
an unvergessliche Sommer 
erinnern, bleibt auch diese 
Liebesgeschichte weit über die 
Lektüre hinaus im Herzen. 
Eine zauberhafte Geschichte 
über zweite Chancen, und über 
die Überraschungen, die das 
Schicksal für uns bereithält. 

DER WOLF, DER EIN SU-
PERHELD SEIN WOLLTE
Orianne Lallemand
Heute hat Wolf  eine prima Idee: 
Was, wenn er ein Superheld 
wäre? Das ist die Gelegenheit, 
ein Superheld-Kostüm anzuzie-
hen und sich in einen extratollen 
Super-Wolf  zu verwandeln! 
Jetzt muss er nur noch jemand 
finden, der sich von ihm retten 
lässt … Ganz einfach? Nicht, 
wenn man sich dabei super-toll-
patschig anstellt!

22 BAHNEN
Ute Mank
Klug beobachtend und mit 
liebevollem Blick erzählt Ute 
Mank von alten Eltern, ent-
fremdeten Schwestern und von 
einem Haus, das so viel mehr ist 
als vier Wände und ein Dach. 
Eine großartige Familienge-
schichte, die uns trotz aller 
Problematik positiv gestimmt 
zurücklässt. 

Auch bieten wir für interessierte Kinder 
Tonies an.
Tonies sind Hörfiguren für die Toniebox, die 
Geschichten und Lieder abspielen.

Wir freuen uns auf  ein Wiedersehen in der Bibliothek und wünschen Ihnen spannende und 
bereichernde Lesestunden.  

EINE VOLLSTÄNDIGE LISTE ALLER 
DINGE, DIE ICH VERGESSEN HABE
Doris Knecht
Sie ist die Tochter, die stets unsichtbar war neben 
ihren braven, blonden Schwestern. Sie ist die allein-
erziehende Mutter, die sich stets nach mehr Freiheit 
und Unterstützung sehnte. Sie ist die Überempfind-
liche, die stets mehr spürte als andere. Sie ist jemand, 
der Veränderungen hasst. Doch irgendetwas muss 
geschehen. Denn ihre Kinder sind im Begriff aus-
zuziehen, und sie muss sich verkleinern, ihr altes Le-
ben ausmisten, herausfinden, was davon sie behalten 
will, wer sie in Zukunft sein will.

IM BANN DER ELEMENTE
Anna Herzog
Als Jacob eines Morgens von der Dusche 
aufgefordert wird, um Mitternacht in den 
Garten zu kommen, ahnt er, dass nichts 
mehr normal ist. Denn dort trifft er auf  ein 
geheimnisvolles, tropfnasses Mädchen – und 
ehe er weiß, wie ihm geschieht, steigt er 
schon durch ein Mauseloch in die Tiefen 
der Erde hinab, um die Welt zu retten. Eine 
magischen Abenteuerreihe im Zeichen der 
vier Elemente. 
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Am 17. Juli 2023 fand der feierliche Spaten-
stich für den Neubau des Hausmannstät-
ter Kindergartens statt. Bürgermeister DI 
Werner Kirchsteiger begrüßte im Beisein 
der Ehrengäste NAbg. Mag. Ernst Gödl 
und BH Hofrat Mag. Andreas Weitlaner 
feierlich die vor Ort versammelten Vertre-
ter der Gemeinde und der Diözese sowie  
Architekten und Professionisten und infor-
mierte über das 6 Mio. Euro-Projekt. 
Nach Fertigstellung im Herbst 2024 bie-
tet der Kindergarten Platz für 140 Kinder. 
Ressourcenschonend und ins Ortsbild pas-
send legt das Architekturbüro Kaschnig 
& Wührer den Bauplan so an, dass Teile 
der bestehende Bausubstanz integriert 
werden. Auch bleibt der große Nussbaum 
im Hof  erhalten, um den Kindergarten-
kindern im Sommer Schatten zu spenden. 

 Spatenstich für neuen Kindergarten
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RAIFFEISEN

OKTOBER-
GESPRÄCHE

WIR 
BEWEGT 
MEHR.

01. – 31. OKTOBER

Jetzt Jetzt besichtigen!besichtigen!
0664 8054 2600664 8054 260

HWB- Wert HWB- Wert Ref,SKRef,SK: 36 - 39 kWh/m²a : 36 - 39 kWh/m²a 
Engergieklasse: B, fGEE 0,72 - 0,75Engergieklasse: B, fGEE 0,72 - 0,75

www.gws-wohnen.at 
wohnungsverkauf@gws-wohnen.at

Feldkirchen
bei Graz
F r i e d r i c h - R i t t e r - We g

Friedrich-Ritter-Weg 10 - 22
— 122 freifinanzierte Eigentumswohnungen
— Wohnfläche 42 - 82 m² in 7 Häusern
— Tiefgarage, Lift, Fernwärme, Fußbodenheizung
— Fertigstellung: Herbst 2023
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 Kinderkrippe Hausmannstätten

Unsere Einrichtung wird mit 3 Gruppen ge-
führt, die wie folgt geöffnet sind:  
Gruppe 1 Regenbogengruppe:  
07:00 – 17:00 mit Mittagessen
Gruppe 2 Mäusegruppe: 
 07:00 – 15:00 mit Mittagessen
Gruppe 3 Wichtelgruppe:  
07:00 – 13:00 ohne Mittagessen
Unser Jahresthema „Zurück zur Natur“ be-
zieht sich auf  alle Lebensbereiche und wird 
in unterschiedlichen Formen umgesetzt.
Wir legen Wert auf  Rhythmen und Rituale, 
da sie den Kindern Geborgenheit und Si-
cherheit geben. Sie stellen einen Ruhepunkt 
dar, von dem aus sich die Kinder nach ih-
rem Tempo und ihren Vorlieben auf  Entde-
ckungsreise begeben können. 
„Die Welt ist Rhythmus. Der Rhythmus der 
Natur, der Rhythmus des Universums. Auf  
den Tag folgt die Nacht. Mondphasen. Jah-
reszeiten…“ (Andre Stern – Buch „Rhyth-
men und Rituale unserer Kinder“)

Bei Fragen kontaktieren Sie uns bitte unter: 
0664/ 85 70 559 oder krippe.hmst@chello.at

Termine für die Vormerktage im Februar 
2024 für das KBBJ 2024/2025:
06.02.2024, 09:30 – 11:00
07.02.2024, 10:00 – 11:00
08.02.2024, 14:30 – 15:30

Kriterien zur Aufnahme:
• Hauptwohnsitz Hausmannstätten
• Berufstätigkeit beider Eltern 
 (Nachweis muss dem Vormerkblatt 
 beigelegt werden)
• Soziale Familienverhältnisse
• Geschwisterkinder in derselben 
 Einrichtung

Buchempfehlungen:
• „Was schenken wir unseren Kindern?“, 
 Gerald Hüther, Andre Sten

• „Die Rhythmen und Rituale 
 unserer Kinder“, Andre Stern

• „Begeisterung – Die Energie der 
 Kindheit wiederentdecken“, Andre Stern 

• „Die Reise in das unbekannte 
 Land des Vertrauens  – Über die 
 Sehnsucht so angenommen werden, 
 wie wir  sind“, Andre Stern

• „Auch kleine Kinder haben 
 großen Kummer“, Aletha J. Solter
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 Der Pedibus

Pedibus – Mit Freude, sicher und 
gesund zu Fuß unterwegs

Den Schulweg zu Fuß zurückzulegen 
macht nicht nur Spaß, die Bewegung an 
der frischen Luft ist auch umweltfreund-
lich und gesund. 

Was ist der Pedibus? 
Der Pedibus ist eine Gehgemeinschaft, 
mit der Kinder sicher zu Fuß zur Schule 
oder in den Kindergarten kommen. Die 
Begleitung der Gruppe erfolgt durch Er-
wachsene. Mit dem Pedibus erproben die 
Kinder gemeinsam den Schulweg, um 
diesen später allein bewältigen zu können. 

Und so geht’s: 
Wie bei einem öffentlichen Bus steigen die 
Kinder zu fixierten Zeiten entlang einer 
Route an Haltestellen ein. Die Gruppe 
wird von einer ehrenamtlichen Aufsichts-
person auf  dem Weg zur Schule begleitet. 
Die Aktion wird durch verschiedenste 
Materialien wie Fahrausweisen mit Sti-
ckern unterstützt. Jedes Kind erhält eine 
Warnweste, um den Schul- oder Kinder-
gartenweg sichtbar und sicher zu bewäl-
tigen.

Der Pedibus bringt’s!
Mehr Sicherheit für alle durch weniger 
Elterntaxis & dadurch weniger Verkehrs-
aufkommen vor der Schule.

Pedibus Fahrplan
Linie Am Moßanger

Uhrzeit Haltestelle

7:00 Am Moßanger/Ecke Fernitzer Straße

7:05 Marterlweg/Karl-Meier-Weg

7:10 Karl-Meier-Weg/Dorfstraße

7:20 Hangweg/Erlenweg

7:25 Schulzentrum

Linie Grazer Straße

Uhrzeit Haltestelle

7:00 Hans-Klöpfer-Weg

7:05 Nußbaum

7:15 Marktplatz

7:20 Schulzentrum

Linie Pfeilerhofstraße

Uhrzeit Haltestelle

7:00 Fußweg Pfeilerhofstraße HN30

7:10 Hangweg 19a

7:20 Hangweg/Erlenweg

Mehr Bewegung an der frischen Luft för-
dert die körperliche Entwicklung und die 
Konzentration im Unterricht.
Der Pedibus ist ein gutes Sicherheitstrai-
ning für das richtige Verhalten im Ver-
kehr. Dies stärkt die Selbstständigkeit, um 
zukünftig auch ohne Eltern zu Fuß zur 
Schule zu kommen.
Schont Umwelt und Klima, denn zu Fuß 
zurückgelegte Wege verursachen keine 
Abgase und halten die Luft rein.
Sorgt für Erlebnisse, die Spaß machen 
und neue Freundschaften bringen.

Bei Fragen zum Projekt „Pedibus“ steht Ih-
nen Frau Hochfellner gerne unter der Tele-
fonnummer 03135/46130-14 zur Verfügung.
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 JUZ-Hausmannstätten

WAS BIETEN WIR?
Verschiedene Aktivitäten: 
Billard, Tischtennis, Drehfußball
Spielekonsolen, Netflix
Ausflüge und Aktivitäten
Gemeinsames Kochen

WIE SIND WIR ERREICHBAR?
Soziale Medien: @juzhausmannstaetten 
Telefonnummer: 0676/849202604
E-Mail: juz-hausmannstaetten@wiki.at

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:
Dienstag  14:00-19:00 Uhr
Donnerstag:  14:00-19:00 Uhr
Freitag:   14:00-19:00 Uhr

Schweren Herzens mussten wir Alex good
-bye sagen - mit einer Abschlussfeier bzw. 
Grillparty haben wir sie verabschiedet! 
Wir wünschen Alex alles Gute und viel 
Spaß auf  ihrer Weltreise! 
Unseren neuen Betreuer lernt ihr in der 
nächsten Ausgabe kennen!
Unser Sommerprogramm war ein vol-
ler Erfolg. Die Jugendlichen hatten eine 
Menge Spaß! Gemeinsam haben wir die 
Ferientage im JUZ, im Generationenpark, 
sowie auch mit Ausflügen verbracht. 
Vor allem das Bubble Soccer Turnier war 
eines unserer Highlights. Das Turnier 

wurde vom JUZ Lebring veranstaltet und 
unsere Jugendlichen hatten auf  jeden Fall 
Spaß und durften sich über den 4ten Platz 
freuen!
Außerdem wurde im JUZ jede Woche 
gemeinsam gekocht. An jenen Tagen, an 
denen das Wetter nicht mitspielt hat, spie-
len die Jugendlichen gerne Billard, Dart, 
diverse Brettspiele, chillten bei einem Film 
oder spielten auf  der Playstation!
Unser Herbstprogramm bietet Aktivitäten 
in und außerhalb des Jugendzentrums. 
Neben Angebote für Jugendliche, haben 
wir auch einen Kids Day geplant. Nähe-

re Informationen zu den verschiedensten 
Ausflügen findest du in unseren sozialen 
Medien. 
Du möchtest dabei sein? Kein Problem 
– melde dich einfach bei uns! Wir freuen 
uns auf  dich!
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 Landjugend Hausmannstätten
Nach unserem Landjugend-Fest sind wir 
es nun etwas ruhiger angegangen, aber 
natürlich hat sich trotzdem auch wieder 
einiges getan in der Landjugend Haus-
mannstätten. Einerseits wurden wir wie-
der sportlich aktiv und haben auch schon 
mit den Vorbereitungen auf  das heurige 
Erntedankfest begonnen und andererseits 
darf  auch das Feiern und das Zusammen-
kommen nicht zu kurz kommen. 

Sportlich wurde es beim Traktor-Fahr-
rad-Mähwettbewerb in Großstübing, wo 
unser sportlicher Ehrgeiz im Traktor-Ge-
schicklichkeitsfahren, im Fahrrad-Ge-
schicklichkeitsfahren und im Sensenmä-
hen gefordert war. Hierbei durften wir 
auch drei dritte Plätze und einen zweiten 
Platz in den unterschiedlichen Disziplinen 
mit nach Hause bringen. Dann waren 
wir auch mit zwei Mannschaften beim 
Beachvolleyball-Turnier der Landjugend 
St.Marein am Start und haben uns dort 
einen dritten Platz erspielt. 

Zusätzlich haben schon die Vorbereitun-
gen für das diesjährige Erntedankfest be-
gonnen, da wir das Getreide, welches für 

die Erntekrone und die Erntewägen ver-
wendet wird, geschnitten haben.  

Es wurde auch wieder Zeit für einen 
gemeinsamen Ausflug ins Burgenland. 
Dort haben wir, trotz tropischer Hitze, 
eine Draisinentour gemacht und uns an-
schließend mit einer ergiebigen Jause 
beim Buschenschank Urbi gestärkt. Und 
dann gab es noch ein weiteres Highlight, 
nämlich unseren dreitägigen Ausflug nach 
Salzburg. Dabei besuchten wir die Eisrie-
senwelt in Werfen, begaben uns in wilde 
Gewässer beim Raften auf  der Salzach, 
entspannten im Waldbad und rasten mit 
Mountain Go-Karts den Berg hinunter. 
Nun sind wir wieder gestärkt und moti-
viert für alle weiteren Aufgaben im restli-
chen Landjugendjahr! 

Hast auch du Interesse ein Mitglied der 
Landjugend Hausmannstätten zu werden? 

Dann melde dich bei 
Katharina Kurzmann (0664 2565668) 
oder Gregor Reitzer (0664 3454199)!
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 „Ver-Bindungen nah und fern“

Einladung zur  Ausstellung:
„Ver-Bindungen nah und fern“

Natalia Medebach
Finissage: 

Freitag, 20. Oktober um 18:30 Uhr im Gemeindeamt Hausmannstätten

Die Ausstellung ist bis 20.Oktober zu sehen. 

Öffnungszeiten: 
Mo., Fr. jeweils 8.00-12.00 Uhr, 

Mi. 7-13 Uhr
Mo. 14.00-19.00, Uhr, 
Mi. 14.00-16.00 Uhr

Musikalische Begleitung: 
Henriette Hofmann

Natalia Medebach beschäftigt sich in ihrer 
Kunst mit unsichtbaren Verbindungen 
und sichtbaren Trennungen. Sie arbei-
tet in den Medien Malerei, Zeichnung 
und Installation. Diese Ausstellung re-
präsentiert eine Retrospektive, einen gro-
ben Überblick zu diesem Thema. Darin 
stellt sich die Künstlerin in der Gemein-
de Hausmannstätten im Rahmen der 
Kunstrampe vor.
„In meinem Leben bin ich häufig übersie-
delt und gereist. Unterschiedliche Länder 
und Orte haben in mir viele Eindrücke 
und Erinnerungen hinterlassen. Dadurch 
sind viele Verbindungen mit Ländern, 
Orten und Menschen entstanden, die auf  
der Leinwand, Papier und Installation 
sichtbar geworden sind.“
Geboren in St.-Petersburg besuchte sie 
dort die Kunstschule, danach übersie-
delte sie nach Deutschland und studierte 
Malerei an der Kunstakademie in Mainz.  
Anschließend wurde sie diplomierte Meis-
terschülerin in freie Kunst und Malerei an 
der Kunsthochschule Berlin-Weissensee 
bei Prof.  Katharina Grosse. Nach einem 
längeren Aufenthalt in Schweden über-
siedelte sie mit ihrer Familie 2013 nach 
Graz, dann 2019 weiter nach Hausmann-
stätten, allerdings wohnt sie seit kurzem in 
der Gemeinde Vasoldsberg. Neben zahl-
reichen Ausstellungen unterrichtet sie seit 
mehreren Jahren in der Urania und in der 
Volkshochschule Malen und Zeichnen, 
und bietet dazu unterschiedliche Work-
shops an.

www.nataliamedebach.de
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„Landart“ im Haus der Stille 
8. Oktober 2023 

Jeden 2. Sonntag im Monat findet der Franziskusgottesdienst mit 
anschließender Agape im Haus der Stille statt. 

Im Oktober Gäste sind dazu aufgerufen, nach der Agape achtsam 
durch den Garten der Stille zu gehen und Schönes, Besonderes in 
der Natur zu finden. Ein Blatt, ein Zweig, Schneckenhäuser, Samen, 
Zapfen, Blumen.  

Komm ins Haus der Stille und schau, was du in unserem Garten 
entdeckst. Gemeinsam gestalteten wir aus den gesammelten 
Schätzen ein Kunstwerk.  

Zum Dank erhalten alle Teilnehmer:innen ein Säckchen 
Wildblumensamen. 

11:30 Franziskusgottesdienst 
12:30 Agape 
ab 12:30 Landart mit Isabella von Klar! Stiefingtal 

Eintritt frei 
Agape: freiwillige Spende  

 Haus der Stille

Beate und Ulrich Heinen

Künstlerische Wege zu einer Kultur der 
Achtsamkeit
Vernissage im Haus der Stille
12. Oktober, 18:00 Uhr

Beate Heinens Schaffen ist geprägt von 
den Farben Blau und Rot. Blau als Farbe 
der Sehnsucht, der Weite, des Meeres. Rot 
für Feuer, Leidenschaft, aber auch Gefahr. 

Ulrich Heinen war vierzig Jahre lang 
Franziskaner, als er Beate traf. Neun Jah-
re später heirateten die beiden. Vor dieser 
Entscheidung hat Ulrich eine Auszeit im 
Haus der Stille verbracht. Nun besuchen 
sie uns wieder und stellen ihre neuesten 
Werke in der Ganggalerie im Haus der 
Stille aus. Wir laden herzlich zur Vernis-
sage mit anschließendem Buffet ein!

www.haus-der-stille.at

Koch/Köchin (m/w/d)
Als Ergänzung des Küchenteams im Haus der Stil-
le suchen wir ab sofort
eine/n Koch/Köchin (m/w/d) mit 20 - 30 Wochen-
stunden. 

Wir suchen Dich: 
Wir wünschen uns eine begeisterte Köchin/einen 
begeisterten Koch für die Verpflegung unserer 
Gäste und der Gemeinschaft im Haus der Stille, 
die uns mit vegetarischer Küche in all ihrer Vielfalt 
verwöhnen möchte. 
Das Verarbeiten von Obst und Gemüse nach Sai-
son aus unserem großen Garten und von gespen-
deten Lebensmitteln gehört zu unserem Selbst-
verständnis wie auch das Zusammenarbeiten von 
unterschiedlichen Menschen mit unterschiedli-
chen Talenten.

Aufgaben:
• Gestaltung/Zubereitung des kulinarischen 
 vegetarischen Angebots (Vollpension)
• Gemeinsamer regionaler und saisonaler 
 Einkauf (im Küchenteam)
• Herstellen von hauseigenen Marmeladen, 
 Säften, Apfelessig und Brot 
• Diätküche 
• Lagerführung, Einhaltung und 
 Dokumentation der Hygienestandards
• Gemeinsame Kostenkalkulation mit der 
 wirtschaftlichen Hausleitung
• Interesse an der Durchführung von 
 Kursen im Haus der Stille (z. B. Brotbackkurs)

Wir erwarten Offenheit, Zuverlässigkeit und selbst-
ständiges Arbeiten, Bereitschaft zu berufsbeglei-
tender Fort- und Weiterbildung.

Wir bieten: 
Eine interessante und abwechslungsreiche 

Tätigkeit 
Angenehmes Betriebsklima 

Unbefristete Stelle
5 Tage Woche

Familienfreundliche Kernarbeitszeiten ca. 
7.00 bis 13.30 Uhr

Gestaltungsmöglichkeit für die persönliche 
Lebensarbeitszeit 

Bezahlung nach Vereinbarung und Qualifikation, 
Mindestgehalt € 1.809,64 brutto bei Vollzeit

Bei Interesse sende Deine 
Bewerbungsunterlagen samt Lebenslauf an: 

Haus der Stille 
z.H. Frau Natalie Kamper BA
Friedensplatz 1
8081 Heiligenkreuz am Waasen
natalie@haus-der-stille.at
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 Jahresfest
Österreichischer 
Kameradschaftsbund
Ortsverband Hausmannstätten
 
Traditionellerweise feierte der Ortsver-
band Hausmannstätten am Anna-Sonn-
tag, dem 23. Juli sein Jahresfest. 

Um 9.00 Uhr trafen sich die Kameraden 
am Vorplatz der Mittelschule und mar-
schierten unter den Klängen der Markt-
musikkapelle Hausmannstätten zur Kir-
che, um im Rahmen einer heiligen Messe, 
zelebriert von Pfarrer Dr. Josef  Wilfling, 
der verstorbenen Kameraden zu geden-
ken. Anschließend begrüßte Obmann 
Johann Mesicek Bezirksobmann Oberst 
Wolfgang Leber, Bürgermeister Protektor 
DI Werner Kirchsteiger, die angetretenen 
Kameraden sowie die Bevölkerung. Nach 
der Kranzniederlegung dankten der Be-
zirksobmann und der Bürgermeister dem 
Ortsverband für die erbrachten Leistun-
gen und appellierten an die Anwesenden, 
sich auch weiterhin für Frieden und Ver-
söhnung einzusetzen. 

Die verdienstvollen Mitglieder des OV 
wurden mit nachstehenden Auszeichnun-
gen für ihr langjähriges Wirken dekoriert:

• Silberne Medaille für 40 Jahre 
 Mitgliedschaft: Hubert Walter

• Landesverdienstkreuz Bronze: 
 Helmut Schachner
• Landesverdienstkreuz Silber: 
 Josef  Hubmann, Herbert Zeck, 
 Alois Zinser

Obmann Johann Mesicek

“Sie würden 
den Stromausfall 
nicht bemerken”

bis zu Euro 285,-
pro KWp ohne Ticket- 

ziehung*

Planung und 
Ausführung innerhalb 

von vier Wochen**

neueste rahmenlose 
Hochleistungsmodule
selbstreinigend & sehr 

modernes Aussehen

Genug vom
PV-Förderchaos?
Wir schenken 
Ihnen die  
Photovoltaik-
Förderung!

3 Phasen Ersatzstrom
bei Stromausfall!

+43664 99 44 27 17  - anfrage@sunshine-trading.at

www.sunshine - trading.at *gültig sieben  Tage nach Anbotslegung  / **nach Vertragsabschluss und Verfügbarkeit
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 Freiwillige Feuerwehr Hausmannstätten
Am 1. Juli 2023 fand der erste Austro-Pop 
Abend in Hausmannstätten statt. Neben Fin-
gerfood und kühlen Getränken sorgte Hauns 
Amore für gute Stimmung und Unterhaltung. 
Anschließend feierten wir mit DJ Marc und 
seinem Radio Hausmannstätten Event-Team 
in unserer Fahrzeughalle bis in die Morgen-
stunden.
Für uns war das Fest mit über 800 Besuchern 
ein großer Erfolg. Wir bedanken uns nochmal 
recht herzlich bei allen unseren Sponsoren und 
Unterstützern und freuen uns schon sehr auf  
den zweiten Austro-Pop Abend im Jahr 2024!

Jugendlager
Die Feuerwehrjugend Hausmannstätten nahm 
im August gemeinsam mit den restlichen Feuer-
wehren aus unserem Abschnitt am Jugendlager 
in Stubenberg am See teil. Neben spannenden 
Geschicklichkeitsspielen, einem Besuch im 
Tierpark Herberstein, einer Fackelwanderung 
und einer Fahrt mit dem Boot der FF Stu-
benberg gehörten natürlich auch Baden und 
Schwimmen im See sowie der angrenzende 
Vergnügungspark mit zum Programm.
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Unwettereinsätze
Ein großes Thema dieses Sommers waren die 
starken Unwetter, von denen auch Hausmann-
stätten betroffen war. Die Höhepunkte erreich-
ten wir erstmals zwischen 06. und 11. Juni, 
sowie von 4. bis 6. August. Zu insgesamt über 
60 Einsatzadressen in Hausmannstätten und 
den Nachbarorten wurden wir in diesen Zeit-
räumen alarmiert und befanden uns daher fast 
durchgehend im Einsatz.
Auch hier gilt allen Kamerad*innen ein großes 
Dankeschön für ihren unermüdlichen Einsatz. 
Auch bedanken dürfen wir uns bei der Bevölke-
rung für ihre Unterstützung und Spenden, so-
wie bei Kefer’s Kulinarium für die Verpflegung 
der Einsatzkräfte.

Willst auch du zur Feuerwehr?
Egal ob jung oder alt, sobald du im 10. Lebens-
jahr bist, kannst du der Jugendfeuerwehr bei-
treten. Sei dabei bei spannenden und actionrei-
chen Übungen, lerne die Kameradschaft der 
Feuerwehr kennen und tritt bei Bewerben an! 
Selbstverständlich gibt es auch viele interessan-
te und auch spielerisch gestaltete Schulungen 
und Aktivitäten mit der Jugend.

Wenn du Lust hast unser Team zu vergrößern, 
kontaktiert uns unter +43660 6283557.

Wir zählen auf  Dich!
LM d.F. Simon Tantscher
FF Hausmannstätten
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 Patientenverfügung/Vorsorgevollmacht

Sehr geehrte Leserin-
nen und Leser !
Lassen Sie mich dies-
mal auf  die Patien-
tenverfügung und die 
Vorsorgevollmacht ein-
gehen.
Die PATIENTENVER-

FÜGUNG dient der Verhinderung medizini-
scher Maßnahmen, die sie nicht wünschen.
Es gibt sie als „beachtliche“ und „verbindliche“. 
Für erstere benötigen Sie ein Beratungsge-
spräch mit einem Arzt und einem Juristen (Pa-
tientenanwalt, Rechtsanwalt oder Notar). Von 
beiden bekommen Sie eine Bestätigung über 
die erfolgte Belehrung und dann ist sie für die 
Dauer von fünf  Jahren „verbindlich“. Danach 
muss sie erneuert werden oder sie wird zur „be-
achtlichen“ Patientenverfügung. Beide werden 
im Patientenverfügungsregister eingetragen 
und in dieses kann täglich 24 Stunden an jedem 
Tag des Jahres Einsicht genommen werden.
Wesentlich ist, dass Sie mit der Patientenverfü-
gung ganz konkrete medizinische Maßnahmen 
untersagen. Beispielsweise mittels einer Sonde 
ernährt zu werden, eine Wiederbelebung oder 
eine Chemotherapie.
Wichtig ist die richtige Formulierung, weshalb 
eine ärztliche Beratung zwingend ist. Leider 
gibt es Ärzte, an einer Patientenverfügung nicht 
mitwirken wollen, weil sie sich in ihre Tätigkeit 
nicht „hineinreden“ lassen wollen.
Problematisch erscheint mir, dass man diese 
Verfügungen in der Regel dann trifft, wenn 

man noch gesund ist und man sich nicht sicher 
sein kann, ob sie im Fall des Falles noch passt, 
denn die eigene Einstellung zu gesundheitli-
chen Problemen kann sich durchaus ändern.
Die Patientenverfügung beinhaltet somit klar 
definierte medizinische Maßnahmen die man 
untersagen möchte, falls man sich in einem 
Zustand befindet, in dem man sich nicht mehr 
äußern kann.

Viel weitergehend ist eine VORSORGE-
VOLLMACHT, die auch den vorgenannten 
Bereich abdeckt.
Warnung im Voraus: Die Erteilung einer Vor-
sorgevollmacht gibt dem Bevollmächtigten ei-
nen Universalschlüssel zum gesamten Leben 
des Vollmachtgebers. 
Wie bei jeder Vollmacht ist ein uneingeschränk-
tes Vertrauen in den Vollmachtnehmer unab-
dingbar. 
Jede Erwachsenenvertretung (gesetzliche, 
gewählte oder gerichtliche) unterliegt der 
Kontrolle des Pflegschaftsgerichtes. Will man 
beispielsweise das Auto des Vollmachtgebers 
verkaufen, so muss vorher ein Schätzungsgut-
achten eingeholt werden und das Fahrzeug 
darf  nicht unter diesem Wert verkauft werden.
Die Vorsorgevollmacht, die ein zweiseitiger 
Bevollmächtigungsvertrag ist, errichten Sie 
als geistig Gesunder und sie tritt erst in Kraft, 
wenn ein Arzt bestätigt, dass Sie Ihre Entschei-
dungsfähigkeit (vormals Geschäftsfähigkeit) 
verloren haben. Bis zu diesem Zeitpunkt ist die 
Vollmacht inaktiv.

Stellen Sie sich zumindest folgende Fragen:
Haben Sie nahe Angehörige (Ehepartner, Kin-
der), die im Falle des Verlustes der Entschei-
dungsfähigkeit für Sie tätig werden können?
Haben Sie zu verwaltendes Vermögen?
Vorsorgevollmachten sind bei mir 9-seitige No-
tariatsakte, die mit entsprechendem Aufwand 
und Kosten verbunden sind, weshalb ich sie 
niemandem einreden will, wenn sie nicht von 
Nutzen ist.
Um alle Aspekte beleuchten zu können bedarf  
es eines Beratungsgespräches

Ich hoffe Ihnen zumindest ansatzweise eine 
Vorstellung der genannten Rechtsinstrumente 
verschafft zu haben und darf  Sie herzlich ein-
laden sich bei mir in der Kanzlei in Kalsdorf  
(03135-55550) nähere Informationen zu holen.

Dr. Richard Pfiszter
öffentlicher Notar in Kalsdorf bei Graz, Hauptplatz 4 
und  Gerichtskommissär für Hausmannstätten
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ich Sie auch hier gerne, vor, während und nach 
der Therapie.

Mit herzlichen Grüßen,
Dr. Khayati

Marktplatz 4, 1. Stock, 8071 Hausmannstätten
+43 664 144 16 36 
ordination@urologe-khayati.at
www.urologe-khayati.at

 Praxiseröffnung
Liebe Hausmannstätterinnen und Haus-
mannstätter!

Mit großer Freude darf ich Ihnen die Eröff-
nung meiner Praxis mitteilen! Seit 15 Jah-
ren lebe ich mit meiner Familie im Ortsteil 
Berndorf. Besonders freut es mich in dieser 
lebenswerten Marktgemeinde das medizini-
sche Leistungsspektrum unserer Gemeinde zu 
erweitern! Ich bin Facharzt für Urologie und 
Andrologie sowie Facharzt für Radioonkologie 
und Strahlentherapie. 

Derzeit bin ich an der Uniklinik Graz, Abtei-
lung für Urologie mit Schwerpunkt Andrologie 
und Uroonkologie beschäftigt.
Ab Oktober darf  ich Sie in meiner Praxis 
herzlich willkommen heißen und Ihnen meine 
medizinischen Dienste am Marktplatz 4 in den 
Räumlichkeiten meines geschätzten Kollegen 
Frauenarzt Dr. Werluschnig im Gemeindezent-
rum Hausmannstätten anbieten.

Mein besonderer Dank gilt Herrn Bürger-
meister DI Werner Kirchsteiger, für die nahe-
liegende Idee die beiden Fächer Gynäkologie 
und Urologie in einer Adresse zu vereinen.

Mit meinem Hintergrund als erfahrener Uro-
loge bringe ich ein umfangreiches Wissen und 
eine tiefe Leidenschaft für die Urologie in die 
Praxis ein. Mein Ziel ist es, Ihnen die bestmög-
liche medizinische Betreuung zu bieten und 
auf  Ihre individuellen Bedürfnisse einzugehen. 
Von Vorsorgeuntersuchungen über Diagnosen 
bis hin zu Behandlungen.

Dank meiner zusätzlichen Ausbildung und Tä-
tigkeit als Oberarzt der Radioonkologie und 
Strahlentherapie im Uniklinikum Graz begleite 

Paul ist besorgt. Beim 
Hauskauf hat er nur an die 
Renovierung, nicht an die 
Entsorgung gedacht.

Ich weiß, was zu tun ist: 
Ich bin Pauls 
Saubermacher .

Geld sparen & Klima schützen. 
Jetzt kostenlos anfragen.
+43 59 800 5000
saubermacher.at/umbau-und-sanierung

�
Baustellen-
entsorgung
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 Neophytentag

Am 10. Juni fand gemeinsam mit der Berg- 
und Naturwacht der diesjährige Neophy-
tentag statt, der bereits wie im Vorjahr auf  
Initiative der Grünen Liste Hausmannstät-
ten mit der Gemeinde durchgeführt wur-
de. Insgesamt etwas mehr als zehn fleißige 
Helferinnen und Helfer (sowohl Newcomer 
als auch Erfahrene) versuchten, besonders 
invasive Neophyten an bestimmten Stellen 
zurückzudrängen. 

Zu den invasiven Neophyten zählen jene 
Pflanzen, die ihren Ursprung nicht in unse-
ren Breiten haben, sich bei uns jedoch stark 
ausbreiten und somit andere, besonders hei-
mische Arten verdrängen. 
An diesem Tag wurde hier in Hausmann-

stätten versucht, die Kanadische Goldrute 
(die zu diesem Zeitpunkt noch nicht blühte) 
rund um das Biotop und auf  der Blumen-
wiese bei der Tunnellüftung zu dezimieren 
und sie an der weiteren Ausbreitung zu 
hindern. Sie wurde, soweit möglich, mit 
entsprechendem Schutz (Handschuhe und 
langer Kleidung, um z.B. Hautreizungen zu 
vermeiden) samt Wurzeln ausgerissen, um 
der erst im Vorjahr gesäten Blumenwiese 
eine Chance auf  weitere Entfaltung zu ge-
ben. 

Weiters wurde dort der Zustand bereits in 
den Vorjahren bekämpfter Götterbäume 
geprüft. Viele dieser Bäume zeigen den 
Erfolg und sind bereits kahl. Jene mit Blät-

tern wurden geringelt. Dabei bewirkt das 
Entfernen eines Rindenbandes, das über 
einige Zentimeter am Stamm verläuft – aus-
genommen bleibt ein dünner Steg –, dass 
dieser Baum mit der Zeit abstirbt. Einige 
Helfer:innen hatten dabei die Gelegenheit, 
diese Technik zu erlernen und zu üben. 

Ein Team der Berg- und Naturwacht ent-
fernte an diesem Tag in Fernitz mit entspre-
chender Schutzausrüstung und Fachkennt-
nis den Wuchs eines Riesenbärenklaus. 
Dieser gilt als besonders gefährlich, da er 
schwerwiegende Verletzungen, ähnlich Ver-
brennungen, auslösen kann. Die Pflanzen-
teile wurden in Säcke verpackt und entspre-
chend entsorgt.
Ein weiteres Team kümmerte sich um die 
Eindämmung invasiver Neophyten wie den 
Japanischen Staudenknöterich beim Ferbes-
bach. 

Vielen Dank nochmals an die fleißigen Hel-
ferinnen und Helfer! 

2. Vzgbm. DI Josef  List

Ringeln-Berg- und Naturwacht Riesenbärenklau

Kanadische Goldrute vor der Blüte

Neophytentag 2023-HelferInnen
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AUSWIRKUNGEN & PROBLEME

 Ragweed (Ambrosia artemisiifolia)

Ragweed verursacht vor allem im Gesund-
heitsbereich Probleme, da die Pollen der 
Pflanze stark allergen wirken. Die Ragweed-
pollenallergie kann neben dem klassischen 
Heuschnupfen auch zu Bindehautentzün-
dungen und Asthma führen. Wenige Pollen-
körner pro Kubikmeter Luft reichen aus um 
Beschwerden hervorzurufen. Weiters wird 
die Pollensaison für Allergiker*innen durch 
die späte und auch lange Blütezeit von Rag-
weed bis in den Herbst hinein verlängert. 
Zusätzlich kann es bei Hautkontakt zu Reak-
tionen kommen und auch Kreuzreaktionen 
sind bekannt. Die durch die massive Verbrei-
tung von Ragweed entstehenden Kosten be-
treffen allerdings nicht nur den Gesundheits-
sektor. Auch in der Landwirtschaft kommt es 
durch Ernteausfälle und zusätzlich erforder-
liche Bewirtschaftungsmaßnahmen zu stei-
genden Kosten. Als einjährige Pflanze führt 
Ragweed dabei vor allem in sogenannten 
Sommerkulturen (z.B. Soja, Sonnenblume, 
Kürbis) zu Problemen.

Da Ragweed ebenso entlang von Straßen 
auftritt, kommt es auch für Straßenerhalter 
durch die Notwendigkeit eines engmaschi-
geren Mährhythmuses zu einer zusätzlichen 
personellen und finanziellen Belastung.
Trotz des invasiven Potentials der Art ist die 
Biodiversität natürlicher Lebensräume nur 
gering gefährdet. Aus Naturschutzsicht kön-
nen vor allem jene Lebensräume mit einer 
(konstant) lückigen Vegetation, wie sie zum 
Beispiel in Trockenrasen auftritt, betroffen 
sein. Weiters gibt es aus Ungarn Hinweise 
auf  einen Rückgang von seltenen Acker-
pflanzengesellschaften.

DAS FENSTER  
VON HIER.
WIE WIR.
www.rekord-fenster.com

REKORD Fenster Weitendorf
Kainachtalstraße 83 in 8410 Weitendorf/Wildon
+43 (0) 318 255 060

REKORD Fenster Graz
Eggenberger Gürtel 71 in 8020 Graz 
+43 (0) 316 717 171

REKORD Fenster Studenzen
Studenzen 159 in 8322 Studenzen 
+43 (0) 311 561 594

Sollten Sie Ragweed entdecken bitte um Ihre 
Rückmeldung, damit wir den Standort kar-
tieren können.

Weitere Informationen unter: 
www.ragweed-info.at
Wer mehr über unsere Tätigkeit und unsere 
Aufgaben wissen möchte:
krois.harald@aon.at | +43/664/1630991

Liebe Grüße im Namen aller Kameraden 
und Kameradinnen

Harald Krois, Einsatzleiter Berg- und Natur-
wacht Hausmannstätten
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 Liebe Blumenfreunde,
so schnell kann es gehen und der Sommer 
neigt sich schon dem Ende zu. War er vori-
ges Jahr zu trocken, so hatten wir heuer wirk-
lich genug Regen. Ich habe noch nie so viele 
Wegwarten mit ihren blitzblauen Blüten an 
den Straßenrändern gesehen wie heuer.
Da unsere Gemeinde bienenfreundlich ist, 
haben wir heuer unsere Sommerbeete mit 
Blumen bepflanzt, die Bienen gerne mögen. 
Wie man sehen konnte haben diese beson-
ders schön geblüht und ich werde nächstes 
Jahr sicher wieder einige dieser Blumen ver-
wenden. Bienen haben gerne offene Blüten 
und alle Salbeigewächse. 

Meine Blumenwiese, die ich voriges Jahr an-
gelegt habe, hat heuer auch sehr schön ge-
blüht. Ich habe sie erst im August gemäht, da 
noch immer schöne Blüten zu sehen waren. 
Die Wegwarte, die an den Straßenrändern 
selten höher als 50 cm wird, war in meinem 
Beet 150 cm hoch. Wie man an den beiden 
Bildern sehen kann, sind die neu angelegte 
Blumenwiese und meine Blumenwiese im 
Garten sehr unterschiedlich hoch. 

In meinem Garten habe ich einen Magerra-
sen, der nie gedüngt wurde, daher wachsen 
die Margeriten nicht so hoch und werden 
vom Regen und Wind nicht umgeworfen, 
wie auf  dem ehemaligen Ackerboden. Ich 
hoffe, dass ich in ein paar Jahren meine neu 
angelegte Wiese noch schöner blüht, aber 
das braucht noch viel Arbeit. 

Heuer hatte ich keine Kirschen und keine 
Äpfel, da die Blüte komplett verregnet war. 
Auch die Brombeeren waren, bevor man sie 
ernten konnte, faul. Dafür haben sich die ro-
ten Nacktschnecken wunderbar vermehrt. 
Ich habe fast jede Nacht vor dem zu Bett ge-
hen, bewaffnet mit Taschenlampe und Sche-
re, meinen Garten durchforstet und dieses 

lästige Ungeziefer dezimiert. Selten waren es 
unter 100 Stück, die sich meine Schwertlilien 
oder Taglilien, ja sogar meine Engelstrom-
peten schmecken ließen. Als mein Nachbar 
meinte, dass bei ihm heuer nicht so viele 
Schnecken sind, bin ich in der Nacht, nach-
dem am Tag der Rasen gemäht worden war, 
zu ihm hinübergegangen und habe ca. 1010 
Schnecken eliminiert. 

Ein Tipp für Tortendekoration im Herbst 
sind Dahlienblüten. Man kann die Blüten 
essen, sie schmecken wie Salat und schauen 
sehr hübsch aus. 

Noch einen schönen, blumenreichen und 
schneckenarmen Herbst wünscht

Monika Schraith
Obfrau OVV

Gemeindebeet

Blumenwiese

Gemeindebeet

MagerwieseBlumenwieseDahlientorte
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Das Schöne & Die Biene
- mehr als nur Honig

Alles begann mit
der Biene und der Blume
in Hausmannstätten…

Was haben ein prämierter Bio-Honig ge-
meinsam mit Bio-Propolis und Bio-Wachs 
mit Naturkosmetik zu tun?

Alles begann 2013: Christian Suppinger und 
Silvia Götz wollten in erster Linie die Na-
tur unterstützen und eröffneten eine kleine 
Bio-Imkerei in Hausmannstätten. Um diese 
sehr wertvolle Idee auch mit anderen teilen 
zu können und das umfangreiche Wissen 
über artgerechtes Imkern sowie viele ange-
fragte Informationen über die faszinierende 
Welt der Bienen und deren Leben an Inte-
ressenten professionell weitergeben zu kön-
nen, wurde wenig später der gemeinnützige 
Verein „Das Schöne & Die Biene – mehr 
als nur Honig“ gegründet. Dieser Verein ist 
seitdem sehr erfolgreich tätig mit den beiden 
Haupt-Projekten:

1)  „Sponsor the Bee“ sowie auch
2) „Biene macht Schule“.

Dies ist und war nur möglich mittels Un-
terstützung unserer zahlreichen Sponsoren, 
welche dem Aufruf  gefolgt sind – somit konn-
ten bisher über 2000 Schulkindern, etlichen 
Firmen und vielen Erwachsenen das Thema 
Bienen nähergebracht werden; mit allen Sin-
nen wie Sehen, Riechen, Schmecken, Hören 
und Fühlen. Es gibt mittlerweile sogar einige 
vom Verein ausgebildete Hobby-Im-
ker, die im Rahmen der einjährigen 
Ausbildung mit derselben Freude mit den 
Bienen arbeiten und somit auch selbst einen 
entscheidenden Beitrag zum Schutz der Na-
tur sowie der Lebensräume der Bienen leis-
ten. Das alles war aber noch nicht genug – so 
wurde ein Experiment begonnen: die ganze 
Kraft der Natur, die auch die Bienen nutzen, 
sollte in Flaschen gefüllt werden, Pflanzen 
und Kräuter wurden destilliert, sie wurden 
direkt aus der Natur zu ätherischen Ölen, 
Hydrolaten, sogar zu wirksamen Ölmischun-
gen und auch duftenden Seifen bis hin zu 
Duftkompositionen verarbeitet- anfangs im-

mer nur für den Privatgebrauch. Aber auch 
hier war kein Stillstand zu bemerken, Silvia 
Götz erkannte, dass die Menschen mehr Na-
tur in ihrem Leben brauchen, um sich wohl-
zufühlen und erschuf  die eigene Marke „Es-
senza per la Vita“, (übersetzt: „Die Essenzen 
für das Leben“). Dieser Name ist so gewählt, 
weil Silvia auch eine Herzensliebe zu Italien 
hat und sehr viele großartige Rohstoffe aus 
diesem Land kommen, die bei uns in der 
Steiermark bzw. Österreich nicht (heimisch) 
oder erhältlich sind. 

Die Idee setzte sich fort und somit wurden 
2 Grund-Prinzipien miteinander verbunden:
•  Nichts wird verschwendet
  - alles wird verwendet.
•  Nur das Beste kommt ins
 Glas oder in die Flasche und ist 
 gerade gut genug für die Kunden.

Daraus entwickelte Silvia eine großartige 
Idee: Alles, was gut ist für die Bienen, 
ist auch gut für uns Menschen und kre-
iert jetzt mit ihrer neuen Marke nicht nur 
ätherische Öle, Hydrolate, fette Öle und Sei-
fen aus Blumen & Kräutern, sondern bereits 
auch ihre eigene Honig-Naturkosme-
tik, in deren Rezepturen die hauseigenen 
prämierten Bio-Honige, Bio-Propolis und 
nur das beste Bio-Bienen-Wachs in der Ho-
nig Naturkosmetik verarbeitet werden. Als 
wichtigster Rohstoff-Lieferant dient hier – 
selbstverständlich – die mehrmals mit Gold, 
Silber, Bronze, Österreichisches Quali-
tätsgütesiegel und sogar mit dem Innova-
tionpreis Vifzack 2021 ausgezeichneten 
Bio Imkerei „Das Schöne & Die Biene 
– mehr als nur Honig“ aus Hausmann-
stätten in der Steiermark. 

Das Schöne & Die Biene 
- Mehr als nur Honig
Gemeinnütziger Verein - ZVR: 1460210695
Freudeneggerstrasse 47 
8071 Hausmannstätten
0650/88 77 77 1 
natuerlich@mehralsnurhonig.at
www.mehralsnurhonig.at



UMWELT  & NATUR

Seit dem letzten Zeitungsartikel nah-
men wieder einige unserer Laufclubmit-
glieder erfolgreich an verschiedensten 
Wettkämpfen teil.  
Es wurden dabei zahlreiche Spitzen- und 
Stockerlplätze belegt.

Am 14.05.2023 fand der 10. Schwarzataler 
Triathlon im niederösterreichischen Ternitz 
statt. Johannes Ebner nahm über die olym-
pische Distanz (1,5km Schwimmen, 40km 
Radfahren, 10km Laufen) teil und finishte 
den Triathlon in fabelhaften 02:30:51 Std. In 
seiner Altersklasse erreichte er Platz 1.

Am 21. Mai 2023 wurde im südoststeirischen 
Gnas erstmalig das Gnaser Laufevent veran-
staltet.
Der Lauf  wurde vom Team Ropin als Bene-
fizlauf  für zwei erkrankte Kinder aus Gnas 
durchgeführt.  Dabei kamen Spenden in der 
Höhe von 10.560 Euro zusammen. Für die 
Läuferinnen und Läufer standen dabei 8 

 Man läuft in Hausmannstätten ...

(v.l. Wolfgang Kölli, Richard Hagenauer beim Airport Run Graz).

verschiedene Bewerbe zur Auswahl - vom 
320m Kinderlauf  bis hin zum Vulkanland-
marathon war für jede(n) die passende Dis-
tanz dabei.
Unter den 200 Läuferinnen und Läufern 
hat Walter Perl unseren Laufclub bei diesem 
Event vertreten. Walter hat den 10,6km-Be-
werb in einer guten Zeit von 48:39 min ge-
finished. Unter den 96 Teilnehmer:innen 
belegte er in der Gesamtwertung den tollen 
11. Platz!
Von 26. - 28. Mai 2023 fand zum bereits 
dritten Mal der Apfelland Triathlon am Stu-
benbergsee statt. Martin Steiner hat unseren 
Laufclub bei diesem Event erfolgreich ver-
treten. Er nahm über die olympische Distanz 
teil. Er beendete den Triathlon in einer Zeit 
von 03:08:29 Std. und belegte in seiner Klas-
se den 14. Rang.
Barbara und Karl Zulus waren für unseren 
Laufclub bei der 6. Auflage des schöcklHero 
Triathlon - der Triathlon auf  den Grazer 
Hausberg - am Start. 

Bei gutem Wettkampfwetter stellten die ins-
gesamt 20km und 1000 Höhenmeter (300m 
schwimmen, 12km und 650 HM biken sowie 
8 km und 390 HM laufen) wie immer eine 
große Herausforderung für die Athletinnen 
und Athleten dar.
Barbara konnte den Bewerb in der Damen-
wertung als Gesamt-7. in einer guten Zeit 
von 1:50:24 Std. finishen und holte sich da-
mit den Sieg in ihrer Altersklasse. Im Zuge 
dieses Bewerbes wurden auch die steirischen 
Meisterschaften im Bergtriathlon ausgetra-
gen, wo sich Barbara sensationell mit dem 
Landesmeistertitel krönte!
Karl hat den schöcklHero in einer ebenfalls 
sehr guten Gesamtzeit von 1:52:38 Std. be-
endet, und belegte in seiner Altersklasse den 
guten 7. Rang.
Am 08. Juni 2023 fand der 27. Mugelber-
glauf  im obersteirischen Niklasdorf  statt. 
Auf  der 10km langen Strecke mussten die 
Läuferinnen und Läufer 1100 Höhenmeter 
bewältigen.
Ernestine Marx-Neuhold war für unseren 
Laufclub bei diesem Berglauf-Event am 
Start und konnte den Lauf  in einer Zeit von 
1:55:22 Std. erfolgreich finishen. In der Klas-
se W60 holte sich Ernestine damit den tollen 
1. Platz!
Am Mittwoch den 14. Juni 2023 fand die 2. 
Auflage des Graz Airport Runs statt. Gelau-
fen wurde während des aktiven Flugbetriebs, 
rund um eine Teilstrecke der Start- und Lan-
debahn und retour (Streckenlänge 5,8km). 
Das Teilnehmerfeld war mit 700 Startplät-
zen limitiert. 100% der Startgelder werden 
an den Verein Steirer mit Herz gespendet!
Für unseren Laufclub waren Richard Hage-
nauer und Wolfgang Kölli bei diesem perfekt 
organisierten Laufevent am Start.
Richard hat diesen Lauf  in einer hervorra-
genden Gesamtzeit von 21:24 min als Ge-
samt-10. Absolviert und holte sich damit in 
der Klasse M40 den tollen 2. Platz!
Und auch unser Mr. Ultralauf  Wolfgang, der 
eigentlich auf  den langen Trails zu Hause ist, 
hat diese 5,8km Runde in einer sehr guten 
Zeit von 23:24 min als Gesamt-39. absol-
viert. In seiner Klasse (M50) belegte der den 
tollen 3. Platz!
Am 17.06.2023 fand der int. Feldbacher 
Sonnwendlauf  statt. Nach fast 2 Jahren Wett-
kampfpause hat Alois Zach unseren Laufclub 
bei diesem Event sehr erfolgreich vertreten. 
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Alois absolvierte den 11,2km-Volkslauf  in 
einer sehr guten Gesamtzeit von 47:04 min 
und belegte damit unter den 276 Teilneh-
mer:innen den tollen 8. Platz. In seiner Klas-
se (M50) holte er sich überlegen den Sieg!
Am 18.06.2023 fand wieder das bekannteste 
Extremsport Event in Österreich, der Iron-
man in Klagenfurt statt. Johannes Ebner hat 
unseren Laufclub bei diesem Event vertreten. 
Er bewältigte den Ironman in 10:25:54 Std. 
In seiner Altersklasse erreichte er Platz 7.
Markus Sölkner und Wolfgang Kölli waren 
am 24.06.2023 beim Veitscher Grenzstaffell-
auf  am Start. Die Streckenführung musste 
aufgrund des starken Sturms (Windspitzen 
bis 100 km/h) und der tiefen Temperatu-
ren am Gipfel der Hohen Veitsch kurzfristig 
geändert werden. Statt der geplanten 54km 
und 2060 Höhenmeter wurden es 47km und 
immer noch äußerst selektive 1900 Höhen-
meter.
Markus hat diesen Lauf  in einer sehr guten 
Zeit von 5:30:21 Std. erfolgreich gefinished. 
Damit klassierte er sich als Gesamt-34. auf  
Platz 8 der Altersklasse M40-44. Wolfgang ist 
diesen Lauf  als Gesamt-39. unter allen Star-
tern auf  der Bergmarathon-Distanz in einer 
Zeit von 5:37:10 Std. erfolgreich erreicht. In 
seiner Klasse M50-54 belegte Wolfgang den 
guten 5. Platz!
Am 24. Juni 2023 fand zum bereits 8. Mal 
der Austria eXtreme Triathlon statt - von 
Graz zum Dachstein. Es handelt sich hierbei 
um einen der weltweit schönsten Langstre-
cken-Triathlons, der quer durch die Steier-
mark führt und eine Strecke von 234 km und 
5.800 Höhenmetern umfasst. Start dieses 
Triathlons der besonderen Art war um 04:30 
Uhr auf  der Mur in Thondorf  südlich von 
Graz. Hier musste eine 3,8km lange Runde 
auf  der Mur geschwommen werden.
Die anschließende 186km lange überaus 
selektive Radstrecke führte die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer von Thondorf  
nach Köflach, weiter über das Gaberl 
(1545m) nach Zeltweg.
Über das Hochegg (1341m) ging es weiter 
über Kammersberg (1100m), den Sölkpass 
(1790m) bis zur Sölksperre. Die 44km lange 
Laufstrecke verlief  von der Sölksperre, durch 
die Silberkarklamm, Ramsau am Dach-
stein, bis zur Dachstein-Südwandhütte auf  
1940 Meter Seehöhe am Fuße des Hohen 
Dachsteins. Andrea Gabriele hat unseren 

Laufclub bei diesem eXtreme Triathlon er-
folgreich vertreten. Andrea bewältigte die 
Strecke in einer Gesamtzeit von 19:00 Std.
Peter Schemmerl hat unseren Lauf-
club beim 20. Wüstenlauf  in Bad Rad-
kersburg sehr erfolgreich vertreten. Peter hat 
den Halbmarathon (21,1km ) in Angriff ge-
nommen und diesen in einer sehr guten Zeit 
von 1:31:31 Std. als Gesamt-15. erfolgreich 
gefinished.
In der Klasse M50 belegte Peter den tollen 
5. Platz!
Am 01. Juli 2023 fand der bereits traditio-
nelle Stiefingtaler Berglauf  in Pirching am 
Traubenberg statt. Die Läufer mussten einen 
recht anspruchsvollen 6,8km langen Rund-
kurs mit einem knackigen Anstieg nach ca. 
4km absolvieren.
Wolfgang Kölli, Erich Reinisch und Alois 
Zach haben unseren Laufclub bei diesem 
Event erfolgreich vertreten.   
Alois bewältigte diesen Lauf  in einer sehr 
guten Zeit von 29:55 min und belegte damit 
den tollen 3. Platz! Nur 15 Sekunden dahin-
ter folgte Erich Reinisch in einer ebenso sehr 
guten Zeit von 30:10 min auf  Rang 4. Und 
auch Wolfgang konnte diesen Berglauf  in 
31:02 min als Gesamt-7. erfolgreich finishen.
Am Sonntag, den 9. Juli 2023 fand der Groß-
glockner Mountain Run statt. Der Groß-
glockner Mountain Run führt auf  seiner 
Strecke durch verschiedenste Zonen, von 
bewirtschafteten ländlichen Feldern, durch 
Wälder bis hin zur Gletscherregion. Teile der 
unberührten Strecke führen durch das Natu-
ra 2000 Schutzgebiet und den Nationalpark 
Hohe Tauern. Insgesamt 13,3 Kilometer 
und 1300 Höhenmeter mussten bei diesem 
Berglauf  absolviert werden. 
Die Läufer:innen starteten in Heiligenblut. 
Die Route führte vorbei an verschiedenen 
Highlights wie dem Leiterwasserfall und dem 
Margaritzenspeicher, bis zur Pasterze, dem 
längsten Gletscher der Ostalpen. Knapp 
vor dem Ziel mussten die Läuferinnen und 
Läufer am letzten Anstieg noch 522 Stu-
fen von der Pasterze zur Kaiser Franz Josef  
Höhe absolvieren. Reserven. Über 600 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer nahmen die-
sen Großglockner Mountain Run in Angriff. 
Unser Laufclub war bei diesem Event durch 
Ernestine Marx-Neuhold, Barbara Zulus, 
Peter Schemmerl, Karl Zulus und Stephan 
Zulus sehr zahlreich vertreten.

Barbara absolvierte diese selektiven 13,3km 
in einer sehr guten Zeit von 2:08:03 Std. und 
holte sich damit sensationell den Sieg in ih-
rer Klasse W50-59! Ernestine konnte diesen 
Lauf  in 2:42:36 Std. und dem 5. Klassen-
rang (W60-69) ebenfalls erfolgreich been-
den. Peter hat den Lauf  in einer tollen Zeit 
von 1:56:35 Std. als Gesamt-104. erfolgreich 
beendet und klassierte sich in seiner Klasse 
mit dem 9. Platz ebenfalls in den Top-10. 
Unser Youngster Stephan war in 2:06:44 
Std. ebenso erfolgreich wie sein Vater Karl, 
der den Großglockner Mountain Run in 
2:26:03 Std. finishte.
Ernestine Marx-Neuhold hat unseren Lauf-
club am 29.07.2023 beim Großglockner 
Trail GGT55 sehr erfolgreich vertreten. 
Ernestine hat den 57km-Bewerb in Angriff 
genommen. Start war in Kals am Groß-
glockner; das Ziel in Kaprun. Bei diesem 
Bewerb mussten von den Läuferinnen und 
Läufern beachtliche 3500 HM zurückgelegt 
werden!  Diesen anspruchsvollen Ultra-Trail 
hat Ernestine in einer Zeit von 13:29:44 Std. 
gefinished und holte sich damit in ihrer Klas-
se (W60) den großartigen 2. Klassenrang.
Peter Schemmerl hat den Laufclub 
MT-Hausmannstätten beim Pitz Alpine Gla-
cier Trail 2023 im Tiroler Pitztal sehr erfolg-
reich vertreten. Peter war beim sogenannten 
Taschachferner Trail am Start, bei dem die 
Läuferinnen und Läufer auf  33,5km selektive 
1020 Höhenmeter bewältigen mussten. Start 
und Ziel dieses Taschachferner Trail war im 
Pitztaler Ort Mandarfen. Trotz schwieriger 
Witterungsverhältnisse (Regen, Wind, Kälte) 
bewältigte Peter diesen Trailrun in einer sehr 
guten Gesamtzeit von 4:04:23 Std. und holte 
sich damit in seiner Klasse den hervorragen-
den 2. Platz!

Wir gratulieren unseren Athletinnen und Athleten 
sehr herzlich zu den erbrachten Leistungen!

Alle aktuellen Berichte, Ergebnisse und auch Fo-
tos finden Sie im Internet auf unserer Homepage 
www.laufclub.at

Bleiben Sie gesund, aber tun Sie auch was 
dafür!
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 Volleyball in Hausmannstätten

Nach einer sehr erfolgreichen abgelaufenen 
Saison starten die Bundesliga Mannschaf-
ten des VCH am ersten Oktober Wochenen-
de in die neue Saison. Die Ziele für die Sai-
son sind klar definiert: Sowohl die Damen als 
auch die Herren wollen die Relegation zur 
1. Bundesliga erreichen – dafür ist ein Top 2 
Platz in der 2. Bundesliga notwendig. Schon 
im Vorjahr konnten beide Mannschaften 
die Aufstiegsrunde erreichen und sich gegen 
Erstligamannschaften messen. Beide Teams 
zählten somit zu den 15 besten Mannschaf-
ten in Österreich. 

Die Saison startet am 30. September mit 
einer Heimspiel-Doppelveranstaltung: Die 
Damen starten gegen ATSC Wildcats Kla-

genfurt um 17:00 Uhr und die Herren folgen 
um 19:30 Uhr gegen den Langzeitrivalen 
(und aktuellen STVV Cup Sieger) SSV HIB 
Liebenau. Spannende Spiele auf  Augenhö-
he sind da zu erwarten. 

Gleich am Tag darauf  (1. Oktober, 16:00 
Uhr) kommt es zu einem frühen Saisonhö-
hepunkt: Die Herren treffen im österreichi-
schen Cup auf  den aktuellen Vizemeister 
SK Aich/Dob. Für die mit 9 Legionären 
gespickte Profimannschaft aus Kärnten ist 
dieses Spiel der Saisonauftakt - Spitzenvol-
leyball mit spektakulären Ballwechseln ist 
garantiert. Der VCH würde sich über regen 
Besuch sehr freuen, Einlass ist ab 15:30 Uhr 
bei freiem Eintritt. 

Auch die restlichen VCH Teams sind wieder 
in die Saison gestartet. Die Gebietsligamann-
schaft der Burschen hat sich den Aufstieg in 
die 2. Landesliga als Ziel gesetzt. Zusätzlich 
ist geplant, mit einer neuen Mannschaft in 
die Gebietsliga der Damen einzusteigen. 

Sehr erfreulich ist die Entwicklung im Nach-
wuchsbereich: Mehr als 60 Kinder trainieren 
mittlerweile regelmäßig in der Halle. Für in-
teressierte Kinder/Jugendliche (10-18 Jah-
re) gibt es am 4. 10. und am 11. 10. jeweils 
um 16:30 die Möglichkeit in der Sporthalle 
Hausmannstätten ein Schnuppertraining zu 
besuchen. Kommt einfach vorbei!

Sonntag, 1. Oktober,  16:00 Uhr 
Sporthalle Hausmannstätten

VS
Kontakt:
Bernhard Trummer
bernhard.trummer@vch-online.at
0664 8161898

http://www.vch-online.at
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Staatsliga Damen 2023
Mit der Qualifikation für das Viertelfinale 
der Staatsliga, konnte die Damenmann-
schaft des ESV Union Hausmannstätten das 
Ziel vom Klassenerhalt in der Sommersaison 
übertreffen und wird auch in der Sommer-
saison 2024 mit den 16 besten Mannschaften 
in Österreich, um den Meistertitel spielen. 
Im Endergebnis belegte die Mannschaft den 
ausgezeichneten 7. Rang. 

 ESV Hausmannstätten

Monika Sundl, Angelika Neumann, Anita Wade, Gabriele Posch (hi.v.l.), Daniel Moik, Gertrude Stranz (v.v.l.)

Landesliga Herren 2023
Die Saison für die Herrenmannschaft verlief  
leider nicht nach Wunsch. Mit dem 23. Platz 
von 24 teilnehmenden Mannschaften ist man 
daher unter den fünf  Absteigern. Somit wird 
im nächsten Jahr um den Wiederaufstieg in 
der Unterligameisterschaft gespielt. 

Mixed-Meisterschaft 2023
Am 8. August haben Angelika Neumann, 
Gabriele Posch, Markus Neumann und Her-
bert Posch an der Kreisklasse-Mixed-Meis-
terschaft, welche in der Stocksporthalle 
Seiersberg ausgetragen wurde, teilgenom-
men. Mit dem guten 3. Platz ist der Aufstieg 
in die Unterliga-Meisterschaft gelungen. 
Diese wurde am 13. August wiederum in 
Seiersberg gespielt. Hierbei erreichte die 
Mannschaft den 2. Platz und schaffte den 
Aufstieg ins Unterliga-Finale der besten 9 
Mannschaften. Dieses Finale wurde am 20. 
August in der Stocksporthalle in Gössendorf  
ausgetragen und mit dem 4. Platz hat sich 
das Team für die Landesmeisterschaft quali-
fiziert. Dort treten 16 Mannschaften an, der 
Gesamtsieger qualifiziert sich für die Öster-
reichische Meisterschaft.

Wir gratulieren unseren Stockschützinnen 
und Stockschützen sehr herzlich zu den er-
brachten Leistungen! 

Für den ESV Union Hausmannstätten
Monika Sundl, Obfrau

Markus Neumann, Angelika Neumann, Gabriele Posch, Herbert Posch (v.l.)
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Unsere erste Mannschaft startete gleich mit 
Erfolgen in die Gebietsliga Mitte. Das un-
terstreicht unsere Ambitionen erfolgreich 
und attraktiv Fußball zu spielen. Das Ziel 
des auf  vielen Positionen veränderten Teams 
rund um Trainer Franz Rastl und Obmann 
Andreas Totter ist, ganz oben in der Tabelle 
mitzuspielen. Besonders freut es uns, dass wir 
heuer sechs Spieler aus der eigenen Jugend 
in den Kader der Kampfmannschaft hoch-
ziehen konnten.
Die Ausbildung unserer Nachwuchskicker ist 
uns ein besonderes Anliegen. Wir sind stolz 
darauf, dass unsere U16 in der steirischen 
Leistungsklasse spielt, ein Ergebnis der sehr 
erfolgreichen Meistersaison 2023.

Auch dieses Jahr sind wir in der Lage ein 
breites Spektrum für Kinder und Jugendli-
che aus Hausmannstätten und Umgebung 
anbieten zu können. Das Angebot umfasst 
Fußballkindergarten, U8, U9, U10, U11, 
U12, U14, U15 und die zuvor schon er-
wähnte U16. Wir freuen uns, so vielen jun-

 MIT KLAREN ZIELEN IN DIE NEUE SAISON

 SV Hausmannstätten

gen Menschen (momentan ca. 170)  in der 
Region eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung 
zu bieten und fußballerisch auszubilden.
Damit die erfolgreiche Arbeit im Verein so 
gut funktioniert müssen viele Personen zu-
sammenarbeiten. Deshalb möchten wir uns 
bei allen helfenden Händen, den Trainern 

und auch bei der Gemeinde, die immer für 
perfekte (Platz-)Verhältnisse sorgt, bedanken!

Unsere Teams freuen sich auf Ihre Unterstüt-
zung, kommen Sie doch zu unseren Spielen 
vorbei oder unterstützen Sie unsere Mann-
schaften!

Die Mobilität der Zukunft mitgestalten und neue 
Fahrzeugkonzepte auf die Straße bringen, die 
auch deine Mitarbeit in sich tragen – mit einer 
Lehre bei Magna schaffst du dafür die optimalen 
Voraussetzungen. Lerne von den Besten und werde 
selbst eine_r der Besten.

An unserem Magna-Standort in Graz bilden wir ab Herbst 
2024 wieder Facharbeiter_innen von morgen aus.

Lehrstellenangebot bei Magna:
• Elektrotechnik
• Fahrzeugsattlerei
• Informationstechnologie
• Karosseriebautechnik
• Kraftfahrzeugtechnik
• Lackiertechnik
• Maschinenbautechnik
• Mechatronik
• Technisches Zeichnen

Profitiere von begleitenden Ausbildungen wie Englisch- und 
Soft-Skills-Trainings, der Möglichkeit von Auslandspraktika 
und interessanten Exkursionen sowie zahlreichen weiteren 
Benefits!

  Weitere Informationen findest du auf 
  lehre.magna.at

  Wir freuen uns auf deine Online-Bewerbung!
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Schon ist der Sommer da und die meisten 
Meisterschaftsspiele sind bereits gespielt. 
Die Damen konnten die Meisterschaft heuer 
gewinnen und steigen somit wieder in die 2. 
Klasse auf. Unsere Herren 1 sind ebenfalls 
Meister und steigen in die erste Klasse auf. 
Die 2er Herren wurden heuer leider letzter 
und steigen in die 3. Klasse ab.
Die Herren 45/1 wurden ebenfalls Meister 
und steigen in Land B auf, bei den Herren 
45/2 steht noch ein Nachtragsspiel an, dann 
wird sich zeigen in welcher Klasse unsere 
45/2er Herren die nächste Saison bestreiten 
werden. Gratuliere allen Mannschaften- ihr 
seid spitze! Die Herren der 35er Mannschaft 
fingen erst im August mit der Meisterschaft 
an, ebenso werden auch heuer wieder einige 
Damen beim LadiesCup eine Mannschaft 
stellen.
Der TC Hausmannstätten bot heuer wieder 
3 Tennisferienwochen an, in denen der Spaß 
und natürlich der Umgang mit dem Ball für 
die Kinder nicht zu kurz kamen.
Tennis4Kids startete wieder nach der Som-

  AKTION 
2.– 6. OKTOBER 2023
Wasserdichtes Angebot: 

Gratis Imprägnierung für 
Jacken und Mäntel.*

*Nur Gültig in Kombination mit Reinigung.

�

�

�ÖFFNUNGSZEITEN: MO – FR 07.00-15.30 Uhr 

HomeGrazerstraße 35 
8071 Hausmannstätten

office@usen.at 
+43 3135 48 222

Ausreichend Parkplätze vorhanden!

 TC Hausmannstätten
merpause. Wir freuten uns schon auf  ein 
Wiedersehen mit vielen tennisbegeisterten 
Kindern!
Anfang September fand das Clubturnier 
statt, die Meisterschaft wurde am 9. Septem-
ber 2023 im Clubhaus gefeiert.
Wenn ihr genauere Infos benötigt, dann 
schaut doch einfach auf  unsere Homepage 
www.tc-hausmannstaetten.at !
Wir freuen uns auf einen tollen Abschluss der 
Tennissaison, getreu dem Motto: „Fleißige 
rennen, Erfolgreiche hetzen, Zufriedene trifft 
man auf unseren Tennisplätzen.“

Sarah Irrasch & Sandra Dorner
Schriftführerinnen
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Kreativität 
Eine Familie kam mit der Idee zu 
uns, aus dem Einfamilienhaus ein 
Mehrgenerationenhaus zu ma-
chen und wollte dazu das Dach-
geschoß mit Gauben erweitern. 
 
Individualität:  
Wir haben mit den Kund:innen 
einen Plan mit Variantenstudie ent-
worfen und die Familie hat sich für 
unseren Vorschlag entschieden. 
 
Qualität: 
Im Zuge des Dachgeschoßausbaus 
kam es für die thermische Sanie-
rung zu einer Dachaufdoppelung, 
die Fenster wurden getauscht und 
das Flachdach begrünt. 
 
Träume werden wahr: 
Wir sind die persönlichen An-
sprechpartner für Ihre Wohn-
raumträume und bieten eine 
Vielzahl an Leistungen rund ums 
Bauen & Einrichten an. 
 
Wenn auch Sie von einem neuen  
Wohnraum träumen, kontaktie-
ren Sie uns; wir beraten Sie 
gerne mit Kreativität, Individua-
lität und Qualität!

Träume werden wahr! 

KARMA:          Tel.: +43-3135/49991, email: office@karma-karma.at, www.karma-karma.at 
BIOENERGIE:  Tel.: +43-3135/49999, email: kontakt@bioenergie-hausmannstaetten.at, www.bioenergie-hausmannstaetten.at

Für mehr Lebensqualität in Hausmannstätten!
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